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»Den wohlklingenden 
Bekenntnissen müssen 
stärkere, konkrete 
Maßnahmen folgen, um die 
Zukunft des saarländischen 
Handwerks als 
Beschäftigungs- und 
Impulsgeber zu sichern.«

E S  W I R D  E N D L I C H  Z E I T,  Z U  M A C H E N

Liebe Handwerkerinnen und Handwerker,

die aktuelle Umfrage unter unseren Mitgliedsbetrieben zeigt, dass sich die konjunkturelle Eintrübung auch im saarlän-

dischen Handwerk bemerkbar macht (siehe Seite 6). Zwar beurteilen viele der befragten Betriebe ihre Geschäftslage 

noch positiv, aber Aufträge und Umsätze sind insgesamt rückläufig. Die Umfrage zeigt: Wir brauchen endlich eine 

Wirtschaftspolitik, die Mittelstand und Handwerk deutlich in den Mittelpunkt stellt. Vorschläge dazu haben wir der 

Politik immer wieder unterbreitet. Aber den wohlklingenden Bekenntnissen müssen nun endlich konkrete und wirksame 

Maßnahmen folgen, um die Zukunft des saarländischen Handwerks als Beschäftigungs- und Impulsgeber zu sichern. 

Ein Thema, das uns auch im neuen Jahr intensiv beschäftigen wird. 

In diesem Magazin berichten wir über zwei Frauen, die ihren Weg im Handwerk sehr konsequent gehen. Zum einen über 

eine Schornsteinfegermeisterin, die nun auch im Mittelstandsbeirat des Saarlandes als Unternehmensvertreterin des 

regionalen Handwerks vertreten ist (Seite 10). Zum anderen über eine angehende Feinwerkmechanikerin, die sich als 

HWK-Ausbildungsbotschafterin engagiert (Seite 8).

Einen ganz besonderen Tag der offenen Tür konnten zahlreiche kleine und erwachsene Gäste bei der TSG Bauunter-

nehmung GmbH erleben: Beim beliebten Aktionstag »Türen auf mit der Maus« strömten rund 250 Besucherinnen 

und Besucher auf das Völklinger Betriebsgelände des saarländischen Tiefbauunternehmens. Mehr dazu auf Seite 12. 

Unser Cover zeigt Auszubildende aus dem saarländischen Handwerk im Oktober beim deutsch-französischen Azubi-

Austausch zwischen unserer Handwerkskammer und ihrer Partnerkammer Chambre de Métiers et de l’Artisanat Nor-

mandie gemeinsam mit ihren Gastfamilien vor der weltberühmten Insel Mont-Saint-Michel. In diesem Jahr feierten die 

beiden Kammern das 40-jährige Bestehen des Azubiaustausches. In der kommenden Ausgabe werden wir ausführlicher 

über die Begegnung berichten.

Wir wünschen Ihnen eine spannende Lektüre. 

H E L M U T Z I M M E R 	 J E N S S C H M I T T						       

P R Ä S I D E N T		  H A U P T G E S C H Ä F T S F Ü H R E R
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HWK-Präsident Helmut Zimmer (l.) und HWK-Hauptgeschäftsführer Jens Schmitt
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12 Besuch vom WDR – die beliebte Maus 

war zu Gast im Betrieb TSG Bauun-
ternehmung GmbH in Völklingen. 
Viele Kinder waren mit dabei. 

Stellten die aktuelle Konjunkturlage im Handwerk vor (v. 
l.): Dr. Christian Seltsam (HWK-Geschäftsbereichsleiter 
Wirtschaft und Kommunikation), HWK-Präsident Helmut 
Zimmer, HWK-Hauptgeschäftsführer Jens Schmitt und Bau-
unternehmer Michael Diwo aus Rehlingen-Siersburg 
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Konjunktur im Handwerk 
schwächt sich ab 

D I E  KO N J U N K T U R E L L E  A B K Ü H LU N G  M A C H T  S I C H  A U C H  I M  H A N D W E R K  B E M E R K B A R .  D I E S 

G E H T  A U S  D E R  A K T U E L L E N  H E R B ST - KO N J U N K T U R U M F R A G E  D E R  H A N D W E R K S K A M M E R 

D E S  S A A R L A N D E S  ( H W K )  H E R V O R . 

Text:  Thoma s Klein —

Zwar beurteilt die Mehrheit der im Rahmen der Herbst-Kon-
junkturumfrage der Handwerkskammer des Saarlandes 
(HWK) befragten Betriebe ihre Geschäftslage im dritten 

Quartal noch positiv, aber Aufträge und Umsätze sind rückläufig. Für 
das vierte Quartal wird mit einer weiteren Eintrübung gerechnet. 
»Das Handwerk zeigt sich trotz schwieriger Rahmenbedingungen 
noch robust, aber die konjunkturelle Abkühlung ist spürbar. Die 
Nachfrage nach Handwerksleistungen sinkt, die Betriebe äußern 
gedämpfte Erwartungen für die kommenden Monate«, so HWK-
Präsident Helmut Zimmer. Insgesamt wird die Geschäftslage zwar 
noch von 85 Prozent der Betriebe als gut oder befriedigend einge-
schätzt, aber der Geschäftsverlauf zeigt im Vergleich zum Vorjahr 
eine rückläufige Tendenz. Nur noch 19 Prozent der Betriebe verzeich-
neten steigende Umsätze, während 35 Prozent Umsatzrückgänge 
meldeten - deutlich mehr als im Vorjahr. »Auch die zurückhaltende 
Investitionsbereitschaft spiegelt die angespannte wirtschaftliche 
Lage wider«, so Zimmer weiter. 

Der HWK-Geschäftsklimaindex, der die aktuelle Lage und die 
Erwartungen der Betriebe zusammenfasst, liegt aktuell bei 106 
Punkten und damit sieben Punkte unter dem Wert vom Herbst 2023. 
Dies verdeutlicht die anhaltenden Unsicherheiten und Herausfor-
derungen, vor denen das Handwerk im Saarland steht.

V E R B E S S E R U N G  D E R  R A H M E N B E D I N G U N G E N  G E F O R D E R T
Trotz des herausfordernden konjunkturellen Umfelds haben 65 
Prozent der befragten Unternehmen ihren Personaleinsatz stabil 
gehalten, 15 Prozent gaben an, zusätzliches Personal eingestellt zu 
haben. Für die Zukunft gaben 82 Prozent an, ihren Personalbestand 
halten zu wollen, drei Prozent planen eine Aufstockung. »Das un-
terstreicht einmal mehr die große Bedeutung des Handwerks für 
den saarländischen Arbeitsmarkt. Gleichzeitig kämpfen unsere 
Betriebe aber auch mit dem Fachkräftemangel«, betont HWK-
Hauptgeschäftsführer Jens Schmitt. Er appelliert an die Politik auf 
Bundes- und Landesebene, die Rahmenbedingungen für das Hand-
werk zu verbessern, um den Betrieben mehr Planungssicherheit 
und Stabilität zu ermöglichen. »Das Handwerk ist unverzichtbar 
für die Energiewende und die bevorstehenden Transformations-
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Der HWK-Geschäftsklimaindex, 
in dessen Berechnung neben 
der aktuellen Geschäftslage 
auch die Zukunftserwartungen 
der Betriebe miteinfließen, 
notiert am aktuellen Rand bei 
106 Punkten und liegt damit 
sieben Zähler unter dem Vor-
jahresherbstwert.
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prozesse. Ohne starke Handwerksbetriebe wird das nicht gelingen. 
Deshalb brauchen wir jetzt Lösungen und eine Politik, die das 
Handwerk und den gewerblichen Mittelstand stärkt«, so Schmitt. 
Denn auch die Aussichten für die verbleibenden Monate des Jah-
res sind verhalten. 24 Prozent der befragten Handwerksbetriebe 
befürchten eine Verschlechterung ihrer Geschäftslage. Nur neun 
Prozent blicken optimistisch in die Zukunft. Immerhin 76 Prozent 
gehen davon aus, dass ihre Geschäftslage stabil bleibt oder sich 
verbessert. 

H O F F E N  A U F  E I N E N  A U F S C H W U N G  I M  F R Ü H J A H R
Bei der Umsatz- und Auftragsentwicklung sind die Prognosen 
ebenfalls zurückhaltend. Nur zwölf Prozent der Betriebe erwar-
ten im letzten Quartal steigende Umsätze, während 28 Prozent 
mit sinkenden Umsätzen rechnen. Zudem gehen 30 Prozent der 
Unternehmen von einer sinkenden Nachfrage aus. 

Viele dieser Tendenzen bestätigt auch Michael Diwo, Geschäfts-
führer der Bauunternehmung Michael Diwo GmbH in Rehlingen-

Siersburg. Auch er spürt den deutlichen Rückgang im Bereich des 
privaten Wohnungsbaus. »Der ist praktisch zum Erliegen gekom-
men«, berichtet der Maurer- und Betonbauermeister. Sein Unter-
nehmen konzentriert sich derzeit auf Instandhaltungsarbeiten, die 
das Geschäft am Laufen halten. 

Seit der Firmengründung im Jahr 2004 setzt Diwo auf ein breites 
Leistungsspektrum, das von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten 
über Fundamente, Bodenplatten und Abbrucharbeiten bis hin zu 
Kanalanschlüssen und Entwässerung reicht. Mit diesem vielsei-
tigen Angebot kommt das Unternehmen trotz der aktuellen Her-
ausforderungen gut über die Runden. 

Neben vier Fachkräften arbeiten auch seine beiden Söhne im Be-
trieb, die derzeit eine Ausbildung zum Maurer absolvieren und sich 
ehrenamtlich als Ausbildungsbotschafter der Handwerkskammer 
engagieren. Michael Diwo ist optimistisch: Nach einem erfah-
rungsgemäß ruhigeren Winter hofft er auf einen Aufschwung im 
Frühjahr.

Stellten die aktuelle Konjunkturlage im saarländischen Handwerk vor (von links): HWK-Hauptgeschäftsführer Jens Schmitt, Bauunternehmer Michael Diwo aus Rehlingen-Siersburg, HWK-Präsident Helmut 
Zimmer und Dr. Christian Seltsam (HWK-Geschäftsbereichsleiter Wirtschaft und Kommunikation). 
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Zwischen Drehmaschine 
und Marineboot 

I H R  A U S B I L D U N G S P L AT Z  G E H Ö RT  F L Ä C H E N M ÄS S I G  Z U  D E N  G R Ö S ST E N  I M  S A A R L A N D :  J A N N A 

M A R G O  B AT T E R M A N N  L E R N T  A M  B U N D E S W E H R STA N D O RT  I N  ST.  W E N D E L  D E N  B E R U F  D E R 

F E I N W E R K M E C H A N I K E R I N .  A U S S E R D E M  I ST  S I E  A U S B I L D U N G S B OT S C H A F T E R I N .

Text: Thoma s KLein —

Janna Margo Battermann zeigt nicht nur in der Werkstatt 
Engagement: Als Ausbildungsbotschafterin stellt die 
junge Frau ihren künftigen Beruf der Feinwerkmecha-

nikerin auch an Schulen und bei Veranstaltungen vor und wirbt so 
für das Handwerk. Seit September 2021 ist die 21-jährige in der 
Ausbildung zur Feinwerkmechanikerin, Fachrichtung Maschinen-
bau in der Ausbildungswerkstatt der Bundeswehr am Standort St. 
Wendel. Mitten im riesigen Areal der HIL Heeresinstandsetzungs-
logistik GmbH, das über 32.000 m² Hallenfläche und 105.000 m² 
Freiflächen umfasst, arbeitet sie an modernen CNC-Maschinen und 
fertigt hochpräzise Bauteile für Maschinen, Motoren und Turbinen 
an. Dieser Ausbildungsplatz gehört zu den größten im Saarland – 
und das in einem Berufsfeld, das nach wie vor hauptsächlich von 
Männern dominiert wird. Doch Janna hat sich bewusst für diese 
Herausforderung entschieden und ist bereits auf dem besten Weg, 
ihre Leidenschaft im Handwerk zu verwirklichen.

B O T S C H A F T E R I N  F Ü R S  H A N D W E R K
Neben ihrer Ausbildung ist Janna seit gut einem Jahr als Ausbil-
dungsbotschafterin für die Handwerkskammer des Saarlandes 
(HWK) aktiv. Ehrenamtlich besucht sie Schulen und nimmt an 
Veranstaltungen teil, um ihren Beruf vorzustellen. Ihr Ziel: Junge 
Menschen, vor allem Mädchen, für das Handwerk zu begeistern und 
ihnen zu zeigen, dass Berufe wie der Feinwerkmechaniker längst 
nicht nur Männersache sind.

Janna stammt aus Alsweiler bei Marpingen und ist von klein auf 
handwerklich geprägt. »Mein Vater ist Schlosser, daher hatte ich 
schon als Kind viel Kontakt zum Handwerk. Ich habe immer gerne 
gebastelt und Dinge repariert«, erzählt sie. Die Entscheidung, 
Feinwerkmechanikerin zu werden, kam schließlich, als sie die Bun-
deswehr als möglichen Arbeitgeber für sich entdeckte. »Mit der 
Ausbildung konnte ich meine Begeisterung für Technik mit meinem 
Wunsch, bei der Bundeswehr zu arbeiten, verbinden«, sagt sie. 
Nach ihrem mittleren Schulabschluss hat sie sich für die Ausbil-
dung beworben und sogar währenddessen ihr Fachabitur gemacht.

Janna Margo Battermann vor 
der Ausbildungswerkstatt.   

Fo
to

s (
3)

: ©
 H

an
dw

er
ks

ka
m

m
er

 d
es

 S
aa

rla
nd

es



DHB 11.2024  hwk-saarland.de

Handwerkskammer des Saarlandes - Regionalseiten 
DHB 11.2024

S 9

I H R  A U S B I L D U N G S P L AT Z  G E H Ö RT  F L Ä C H E N M ÄS S I G  Z U  D E N  G R Ö S ST E N  I M  S A A R L A N D :  J A N N A 

M A R G O  B AT T E R M A N N  L E R N T  A M  B U N D E S W E H R STA N D O RT  I N  ST.  W E N D E L  D E N  B E R U F  D E R 

F E I N W E R K M E C H A N I K E R I N .  A U S S E R D E M  I ST  S I E  A U S B I L D U N G S B OT S C H A F T E R I N .

E I N B L I C K  I N  D I E  B U N D E S W E H R W E L T
Ein besonderes Highlight ihrer Ausbildung bei der Bundeswehr sind 
die regelmäßigen Praktika bei der Truppe. Janna war bereits zwei-
mal bei der Marine in Kiel im Einsatz und hat ein weiteres Praktikum 
bei der Militärpolizei in Mainz absolviert. »Diese Erfahrungen 
bieten mir einen spannenden Einblick in den Arbeitsalltag der 
Bundeswehr«, erzählt Janna begeistert. Auch nach ihrer Ausbildung 
im Februar kommenden Jahres hat sie noch alle Möglichkeiten of-
fen: Sie kann sich sowohl eine Karriere im Handwerk vorstellen als 
auch eine weitere Ausbildung zur Feldwebelin bei der Bundeswehr.

F R A U E N  I M  H A N D W E R K  –  E I N E  W A C H S E N D E  Z A H L
In der Berufsschule in Neunkirchen ist Janna nicht die einzige Frau: 
In ihrer Klasse gibt es noch eine weitere Auszubildende, und auch 
in der Ausbildungswerkstatt lernen zwei weitere junge Frauen den 
Beruf der Feinwerkmechanikerin. Frank Gard, der die Werkstatt 
leitet und seit 1980 am Standort St. Wendel arbeitet, sieht eine 
positive Entwicklung: »Immer mehr Frauen interessieren sich für 
Berufe wie Feinwerkmechanikerin«, sagt er. »Diese Ausbildung hat 
viele Facetten. Am Ende geht es um Leidenschaft und handwerk-
liches Können – das Geschlecht spielt dabei keine Rolle.« Janna 
Margo Battermann setzt ein starkes Zeichen für mehr Vielfalt im 
Handwerk und beweist, dass Frauen in männerdominierten Berufen 
nicht nur mithalten, sondern erfolgreich Karriere machen können.

Die Auszubildende und ihr Ausbilder Frank Gard, Leiter der Feinwerkmechaniker-Ausbildungswerkstatt.  

Auch Schweißen gehört zu den praktischen Fähigkeiten, die Janna während ihrer Ausbildung erlernt.
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S C H O R N ST E I N F E G E R M E I ST E R I N  I N A  A P F E L B A U M  S P R I C H T  I M  P O RT R A I T  Ü B E R  I H R E N 

W E G  I N S  H A N D W E R K  U N D  D I E  V I E L E N  G E S TA LT U N G S M Ö G L I C H K E I T E N  I N  I H R E M  B E R U F. 

Schornsteinfegermeisterin  
Ina Apfelbaum 

Voller Einsatz für 
Team Schwarz
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Text:  Sarah Materna —

Ohne ein gutes Zeitmanagement und ein ein-
gespieltes Team an meiner Seite wäre ich 
aufgeschmissen«, sagt Schornsteinfeger-

meisterin Ina Apfelbaum mit einem Schmunzeln. Einen 
Großteil ihres Tages widmet die Unternehmerin ihrem 
Saarbrücker Kehrbezirk im Stadtteil Scheidt, den sie 
mit einer weiteren angestellten Meisterin betreut. Ein 
angehender Schornsteinfegergeselle macht ihr »Team 
schwarz« komplett. Für die nötige Abwechslung nach 
einem gut gefüllten Arbeitstag sorgen ihre Frau und 
ihre beiden kleinen Söhne. Die Möglichkeit, ihre Zeit 
flexibel einzuteilen, empfindet die Unternehmerin 
als wertvollen Freiraum im Alltag.

A P F E L B A U M S  L Ö S U N G S A N S A T Z  F Ü R  D E N  F A C H -
K R Ä F T E M A N G E L ?  S E L B S T  A U S B I L D E N !
Auf die Frage danach, ob sie ihre Berufswahl jemals 
bereut habe, antwortet sie mit einem kräftigen Kopf-
schütteln. »Für mich stand schon während meiner 
Schulzeit fest, dass ich einen praktischen Beruf erler-
nen wollte. Das Handwerk hat mich mit seinen vielen 
Gestaltungsmöglichkeiten ganz besonders gereizt«, 
erinnert sich die 40-Jährige. Über einen Bekannten ih-
res Vaters bekam sie ein Praktikum bei einem Schorn-
steinfeger und war sofort begeistert. 

Nach der erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung 
sammelte sie zunächst Berufserfahrung und machte 
anschließend ihren Meister in Teilzeit. Und auch heute 
– nach 23 Jahren im Beruf – weiß sie die unterschied-
lichen »Baustellen«, auf denen jedes Heizsystem mit 
anderen Anforderungen wartet, zu schätzen. Auch 
die vielen Neuerungen, mit denen es in ihrem Metier 
Schritt zu halten gilt, faszinieren Apfelbaum nach wie 
vor. »Stillstand gibt es in unserem Handwerk nicht. 
Ich liebe es, zu verfolgen, wie sich unser Beruf durch 
den technischen Vorschritt und teils auch durch neue 
gesetzliche Vorgaben immer weiterentwickelt«, so die 
Meisterin. 

Schornsteinfeger sind nach europäischem Gesetz 
verpflichtet, ein gewisses Weiterbildungspensum zu 
erfüllen, um einen eigenen Kehrbezirk zu betreuen. 
Die Genehmigung dafür wird für eine Dauer von sieben 
Jahren ausgestellt. Damit die Erlaubnis anschließend 
für weitere sieben Jahre verlängert wird, müssen die 
Schornsteinfegermeister auch während dieser Zeit re-
gelmäßig Schulungen absolvieren. Auf dem Programm 
stehen dabei gesetzliche Neuerungen wie zum Beispiel 

die Vorgaben des jüngsten Gebäudeenergiegesetzes 
oder technische Schulungen zur Funktionsweise neu-
er Heiz- oder Lüftungssysteme. Wie wichtig Weiter-
bildung in ihrem Beruf ist, vermittelt Ina Apfelbaum 
auch ihrem Auszubildenden. Wenn sie selbst von einem 
Lehrgang zurückkommt, spricht sie mit ihm über das 
Dazugelernte. Indem sie ausbildet, will sie den Fach-
kräftebedarf ihres eigenen Betriebs selbst abdecken, 
statt »nur über den Fachkräftemangel zu jammern«. 
Es geht ihr darum, aktiv etwas dafür zu tun, ihr Hand-
werk mit gut ausgebildetem Nachwuchs zukunftsfest 
aufzustellen.

Die Zukunftsperspektiven für den Fachkräftenach-
wuchs in ihrem Handwerk schätzt sie als sehr gut ein. 
»Wer sich für technische Zusammenhänge begeistern 
kann und Lust hat, sich in den Bereichen Energiema-
nagement und Nachhaltigkeit immer wieder neues 
Wissen anzueignen und dabei auch die gesetzlichen 
Neuerungen im Blick behält, kann den Meisterab-
schluss oder sogar die Selbstständigkeit anstreben«, 
weiß Apfelbaum. Mit Blick auf die Zukunft spielt sie mit 
dem Gedanken, sich als Energieberaterin ein zweites 
Standbein aufzubauen. Denn ausgelernt, so betont sie, 
habe sie noch lange nicht.

D I E  B E D I N G U N G E N  F Ü R  D E N  S A A R L Ä N D I S C H E N 
M I T T E L S T A N D  V E R B E S S E R N
Seit Herbst dieses Jahres bringt sich Apfelbaum im 
saarländischen Mittelstandsbeirat als Unternehmens-
vertreterin aus dem regionalen Handwerk mit ein. Zwei-
mal jährlich kommt sie dafür mit Wirtschaftsminister 
Jürgen Barke und Vertretern anderer Branchen wie auch 
mit Entscheidungsträgern aus Kammern, Wirtschafts-
verbänden und Forschungseinrichtungen zusammen. 
In den Gesprächen dreht sich alles um die Frage, wie 
die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen für die mit-
telständischen Unternehmen im Saarland verbessert 
werden können. 

Apfelbaum mag den Branchen übergreifenden Aus-
tausch. »Jeder sagt ganz offen, wo der Schuh drückt. 
Dabei stellen wir häufig fest, wie sehr sich die Her-
ausforderungen ähneln, die wir zu meistern haben. Wir 
sind uns zum Beispiel alle einig, dass wir beim Werben 
für die Chancen der dualen Ausbildung nicht nachlassen 
dürfen. Auch mit Blick auf Ausbildungsberufe in der 
Pflege oder Kinderbetreuung. Denn auf die Unterstüt-
zung der Fachkräfte, die in diesen Berufen ausgebildet 
werden, sind wiederum andere Erwerbstätige diverser 
Branchen angewiesen, um ihren Alltag gut zu bewälti-
gen«, weiß die zweifache Mutter.

»Stillstand 
gibt es in 
unserem 

Handwerk 
nicht.«
Ina Apfelbaum,  

Schornsteinfegermeisterin
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E I N E  B A U ST E L L E  A LS  E R L E B N I S PA R K  F Ü R  K I N D E R ?  W I E  G U T  DAS  F U N K T I O N I E R E N  K A N N , 

H AT  D I E  T S G  B A U U N T E R N E H M U N G  G M B H  B E I M  B E L I E B T E N  A K T I O N STA G  » T Ü R E N  A U F  M I T 

D E R  M A U S ! «  A M  3 .  O K T O B E R  G E Z E I G T

Hereinspaziert!  
WDR-Maus öffnet Türen

Text:  Sarah Materna —

Für diesen ganz besonderen Tag der offenen Tür strömten 
rund 250 Besucherinnen und Besucher auf das Völklinger 
Betriebsgelände des saarländischen Tiefbauunterneh-

mens. Vor Ort gab es für die kleinen Saarländerinnen und Saarländer 
und deren Eltern verschiedene Bagger, einen Saugbagger, Radlader 
und jede Menge andere Maschinen, Gerätschaften und Materialien 
zu entdecken. Ein echtes Highlight, denn üblicherweise sind diese 

Gerätschaften auf Baustellen im Einsatz oder stehen für die Öf-
fentlichkeit unzugänglich hinter Absperrgittern. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Unternehmens führten die Besucher über das 
Betriebsgelände, erklärten die Maschinen und gaben einen Eindruck 
davon, wie auf einer echten Baustelle gearbeitet wird. Neben den 
spannenden Einblicken in die Welt des Tiefbaus bot der Tag auch 
die Gelegenheit, Gutes zu tun: Die TSG Bauunternehmung sammelte 
Spenden zugunsten des Kinderhospiz Saar, die am Ende von der Firma 
auf 2000 Euro aufgestockt wurden.

Die berühmte Maus begrüßte 
beim Tag der offenen Tür.
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S E R I E :  D I G I T A L I S I E R U N G  I M  S A A R H A N D W E R K 

T S G  B A U U N T E R N E H M U N G  G M B H

Die TSG Bauunternehmung GmbH hat 
sich seit ihrer Gründung im Jahr 1993 
als verlässlicher Partner im Tiefbau 
etabliert. Das Unternehmen ist von ei-
nem kleinen Betrieb zu einem führen-
den Spezialisten in der Branche heran-
gewachsen. Besonders im Bereich des 
Kanal- und Rohrleitungsbaus sowie der 
Verlegung von Versorgungsleitungen 
überzeugt die TSG Bauunternehmung 
durch hohe Qualitätsstandards. 
Mit über 65 Fachkräften und dem Ein-
satz moderner Technik realisiert das 
Unternehmen komplexe Bauprojekte 
mit höchster Präzision. Das Leistungs-

spektrum umfasst den gesamten Tief-
baubereich, wobei sich die TSG Bauun-
ternehmung insbesondere auf Kanal-
bau, Rohrleitungsbau und die Verle-
gung von Versorgungsleitungen 
spezialisiert hat. Zu den Kunden zählen 
Kommunen, Industriebetriebe und pri-
vate Bauherren. Dank der langjährigen 
Erfahrung und der Zertifizierung in der 
höchsten Güteschutzklasse AK 1 im Ka-
nalbau sowie als zertifizierter Dienst-
leister im Leitungsbau bietet die TSG 
Bauunternehmung zukunftssichere Lö-
sungen und höchste Standards.
tsg-baut.de

Als weiterer Höhepunkt stand ein kleines Public-Viewing der Maus-
Folge auf dem Programm, die das WDR-Team bereits im September 
über die Arbeit des Tiefbau-Unternehmens gedreht hatte. Nachdem 
sich die TSG Bauunternehmung GmbH bei einem bundesweiten 
Online-Publikumsvoting gegen andere Kandidaten durchsetzen 
konnte, kam das Filmteam der beliebten Kindersendung für den 
Dreh ins Saarland. In der Folge können Maus-Fans mitverfolgen, 
wie in Klarenthal ein alter Kanal erneuert wird. Solche Arbeiten 
gehören zum klassischen Tagesgeschäft des Tiefbauunterneh-
mens. Detlef Bursch, Geschäftsführer der TSG Bauunternehmung 
war positiv überrascht, dass die meisten Maus-Zuschauer bei der 
Online-Umfrage für die Beitragsidee seines Betriebs gestimmt 
haben. „Wir wollten den Zuschauern zeigen, dass wir nicht nur 
für Staus in den Innenstädten zuständig sind. Vielmehr bauen wir 
die komplette Infrastruktur, die die Grundlage für Versorgung, 
Mobilität und ein ansprechendes Stadtbild bietet“, unterstreicht 
Bursch. Darüber hinaus ging es der Unternehmensleitung darum, 
schon den Kleinsten einen Eindruck davon zu geben, wie facetten-
reich das Bauhandwerk von der Konzeption und Planung bis hin zur 
Umsetzung ist. Und damit möglicherweise bei der ein oder anderen 
potenziellen Nachwuchsfachkraft Begeisterung zu wecken. Mit 
dem „Türöffnertag“ und der Maus-Folge ist das dem Völklinger 
Betrieb gelungen. Mit ihrem erfolgreichen Türöffnertag möchte die 
TSG Bauunternehmung zeigen, wie wertvoll solche Aktionen sein 
können, um das Handwerk bekannter zu machen. Sie hofft, dass 
ihr Beispiel andere Betriebe dazu anregt, ihre Türen zu öffnen und 
die zahlreichen Facetten des Handwerks zu präsentieren.

Die kleinen Besucher schauten sich die Maus-Folge über den Völklinger Betrieb an

Hier ist der Link zur Sendung. 
Ab Minute 22:30 ist der Beitrag 
zu sehen.
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Kostenlose Webinare zu  
Energie- und Umweltthemen 

Das Saar-Lor-Lux Umweltzentrum der Hand-
werkskammer des Saarlandes (HWK) unter-
stützt Handwerksunternehmen mit regelmä-

ßigen kostenlosen Webinaren zu aktuellen Energie- und 
Umweltthemen. Diese Online-Veranstaltungen bieten 
praxisnahe Informationen zu rechtlichen Vorgaben, 
betrieblichem Umweltschutz und nachhaltigem Wirt-
schaften. Diese Webinare bieten wertvolle Unterstüt-
zung, um den betrieblichen Umweltschutz effizient und 
gesetzeskonform zu gestalten – ein Muss für zukunfts-
orientierte Handwerksbetriebe!

Hier sind die nächsten beiden Termine: 

Was: Rechtliche Vorgaben im Bereich der Kreislauf-
wirtschaft
Datum: 20. November, 11 bis 12 Uhr
In diesem Webinar erhalten Handwerksbetriebe einen 
kompakten Überblick über die wichtigsten abfallrecht-
lichen Vorgaben, die im betrieblichen Alltag beachtet 
werden müssen. Themen wie sachgerechte Abfalltren-
nung, die ordnungsgemäße Abfallnachweisführung 
und die Anzeigepflicht für den Abfalltransport stehen 
im Fokus. Ideal für Betriebe, die ihre Abfallentsorgung 
rechtssicher gestalten wollen.

Was: Betriebliche Umweltsicherheit erhöhen
Datum: 27. November, 11 bis 12 Uhr
Dieses Webinar zeigt, wie ein Handwerksbetrieb mit 
dem Umweltmanagementsystem nach EMAS oder ISO 
14001 seine Umweltdaten (Input-Output) effizient er-
fassen und rechtliche Anforderungen umsetzen kann. 
Betriebe erhalten damit eine Möglichkeit, ihre Prozes-
se umweltfreundlicher und zukunftssicher zu gestalten 
und erhalten wertvolle Tipps zur Zertifizierung.

Die Teilnahme an den Webinaren ist kostenlos, die An-
meldung erfolgt über die Website des Saar-Lor-Lux 
Umweltzentrums unter der Rubrik »Aktuelles«: 
saar-lor-lux-umweltzentrum.de.

S E R I E :  D I E  L E I S T U N G E N  D E S  S A A R - L O R - L U X  U M W E L T Z E N T R U M S ,  T E I L  5 

EMAS-Betriebe leisten einen wirksamen Beitrag zum Umweltschutz. 
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↘  �Für weitere Informationen oder Fragen wenden Sie 
sich an das Saar-Lor-Lux Umweltzentrum: T 0681 
5809-206, umweltzentrum@hwk-saarland.de
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Es stromert 
gewaltig
L Ä N G ST  G I B T  E S  E - T R A N S P O RT E R  I N  A L L E N 

G R Ö S S E N K L AS S E N  –  A B E R  D I E  K U N D E N  ZÖ G E R N .  

E I N  B L I C K  A U F  D I E  U R S A C H E N .

Text:  Stefan Buhren _

Die Showrooms sind gefüllt: Mitt-
lerweile gibt es keinen Nutzfahr-
zeuganbieter mehr, der nicht min-

destens einen E-Transporter in seiner Modell-
palette hat. In allen Kategorien der leichten 
Nutzfahrzeuge, vom kleinen Stadtflitzer zum 
Großraumtransporter, finden sich passende 
Modelle, die mittlerweile über ordentliche Zu-
ladung, eine passende Reichweite und sogar 
noch eine Anhängelast verfügen. 

Seit 2023 hat sich der Transporter von seinem 
coronabedingten Einbruch 2020 erholt und 
weist seitdem leichte Aufwärtstendenzen 
auf. Allerdings tun sich die Fuhrparkmana-
ger schwer damit, ihre Transporterflotten zu 
elektrifizieren, im Gegensatz zu dem Pkw-
Bestand. Das Marktforschungsunternehmen 
Dataforce aus Frankfurt hat jetzt in einer 
Studie genauer nach den Ursachen für die Zu-
rückhaltung gefragt. Sie hatte 250 Fuhrpark-
manager unterschiedlicher Branchen gefragt 
und festgestellt, dass die Hälfte von ihnen, 
exakt 127, E-Transporter ablehnen – und ih-
nen genauer auf den Zahn gefühlt. 

R E I C H W E I T E  I S T  H A U P T K R I T E R I U M
Tatsächlich ist nach wie vor die Reichweite 
das wichtigste Kriterium, sich gegen ei-
nen E-Transporter zu entscheiden. Gleich 
71  Prozent nennen das als Hinderungs-
grund, obwohl die technischen Daten etwas 
anderes sagen. Gemessen daran, dass ge-
werbliche Nutzer pro Tag im Schnitt 80 Ki-
lometer fahren, ist bei keinem Modell mehr 
die Reichweite knapp bemessen.

Ein weiterer, allerdings kaum überraschen-
der Grund sind die hohen Anschaffungskos-
ten. 61,3 Prozent nennen den Kaufpreis als 
einen der Gründe, die gegen die E-Mobilität 
sprechen. Allerdings sollte man genauer 
hinschauen: Zwar bekommen Käufer in der 
Regel für den Preis von einem Stromer zwei 
Verbrenner, aber je nach Stromquelle, etwa 
durch eine Photovoltaik-Anlage auf dem ei-
genen Firmengelände, sieht eine Komplett-
rechnung der Kosten über die Lebensdauer 
schon anders aus.

Für jeden zweiten Gegner der E-Mobilität 
liegt die Ablehnung in der öffentlichen 
Ladeinfrastruktur, weil sie deren Ansicht 
nach nicht ausreicht. Nicht immer sind aus-
reichend Ladepunkte vorhanden, und nicht 
alle Ladeplätze sind auch ideal für große 
Transporter, um die Batterie aufzufüllen. 
Jeder dritte lehnt zudem Stromer ab, weil 
es auf seinen Routen gar keine Lademög-
lichkeiten gibt. Zudem geben 38,7 Prozent 
an, dass sie auf dem eigenen Firmengelände 
gar keine Lademöglichkeit besitzen. 

Immerhin sagen nur noch 13,7 Prozent, 
dass das Modellangebot noch zu gering 
sei. Neben vorkonfigurierten Modellen mit 
gewerkspezifischen Ausbauten sind mitt-
lerweile auch Fahrgestelle im Angebot, die 
die Käufer nach eigenem Gusto durch ei-
nen Fahrzeugaufbauer ihrer Wahl bestücken 
lassen könnten. 

Erstaunlich ist allerdings, dass 38,7 Prozent 
immer noch der Meinung sind, dass bei Stro-
mern das Ladevolumen, die Nutzlast oder 
die Zugkraft nicht ausreicht. Hier hat sich 
das Angebot schon deutlich gewandelt. Trotz 
des höheren Gewichts durch die Batterien 
erreichen E-Transporter in Sachen Volumen 
und Nutzlast schon Verbrenner-Niveau. Le-
diglich bei der Anhängelast schwächeln sie 
noch, wobei auch hier schon erste Anbieter 
Zuglasten von bis zu zwei Tonnen anbieten.

 

38,7 Prozent sind immer 

noch der Meinung, dass bei 

Stromern das Ladevolumen, 

die Nutzlast oder die 

Zugkraft nicht ausreicht.



 mySortimo.de/SR5

  5 Jahre Garantie     bis zu 25 % leichter     max. Laderaumnutzung
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Belgien feiert James Ensor. Der Maler aus Ostende, der von 1860 bis 1949 
lebte, durchlief viele Schaffensphasen. 

In seiner Frühzeit war er stark 
vom Impressionismus und 
Symbolismus geprägt. Im Ver-
lauf des frühen 20. Jahrhun-
derts jedoch zeigen sich zahl-
reiche Parallelen zum Expressi-
onismus und Surrealismus. 
Ensor liebte das Maskenspiel 
und die Verkleidung, mytholo-
gische und biblische Szenen 
stellte er genauso dar wie Still-
leben und Portraits. Auch wenn 
er zeitlebens in Ostende malte 
und lebte, ist der größte Teil 
seines Werkes im Besitz des 
Königlichen Museums der Schönen Künste in Antwerpen. Dieses widmet ihm 
eine große Ausstellung – »Ensors kühnste Träume«. Faszinierend die Verglei-
che mit anderen Malerkollegen, wie Monet, Manet, Degas und Pissaro, Munch 
und Nolde, mindestens so sehenswert ist auch die digitale Schau rund um den 
eigenwilligen und einflussreichen Maler von der Küste. 

Die Ausstellung ist noch bis 19. Januar zu sehen. Tickets gibt es online. 
kmska.be/nl    

JAMES ENSOR

MASKERADE UND MULTIMEDIA IM KMSKA
SUU:M
E-TRANSPORTER IN  
DER MARKTÜBERSICHT

Wie vielfältig das Angebot von reinen Stro-
mern auf dem deutschen Markt ist, zeigt 
das neueste suu:m 5/2024. Hier haben wir 
alle auf dem deutschen Markt verfügbaren 
Stromer inklusive technischer Daten und 
Preise in der Einzel- und Gesamtübersicht 
aufgeführt. Jedes Modell wird in der Aus-
gabe mit seinen unterschiedlichen Konfi-
gurationen, zum Beispiel unterschiedliche 
Längen und Batterieausstattungen, prä-
sentiert. Die Marktübersicht haben wir zu-
dem mit weiteren Informationen wie Fahr-
berichte ergänzt.                         digithek.de
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Lea Heuer, Zimmerin und Miss Handwerk 2024, vertritt 
seit März das Handwerk als Botschafterin. Dass es ihr 
dabei nicht vorrangig ums Repräsentieren, sondern um 
die Vermittlung ernsthafter Botschaften geht, hat sie 
bei zahlreichen öffentlichen Auftritten und auch in der 
Praxis unter Beweis gestellt. Ende September reiste sie 
mit einer Gruppe Handwerkerinnen und Handwerker 
nach Ruanda, um dort Hilfe zur Selbsthilfe zu leisten. 

Dringend erforderliche Instandsetzungsarbeiten
Die Reise ging nach Kigali, ein Dorf in der Nähe von 
Musanze, das vor Jahren entstand, als die Bewohner 
aus dem benachbarten Urwald umgesiedelt wurden. 
Die Häuser der Community in Musanze sind einfach, es 
mangelt an allem. Neben Lea hatten sich zwei Maler-
meisterinnen, ein Tischler, ein Glaser, zwei Elektriker, 
davon ein Meister, und ein Dachdecker und Solarteur 
auf den Weg gemacht, um bei dringend notwendigen 
Instandsetzungsarbeiten zu helfen. An ihrer Seite: 
Buddys aus der ruandischen Berufsschule sowie 
Mitglieder der Twa-Community, die mit anpackten. 
	 »Es ist ein tolles Gefühl, diesen Menschen, die dort 
in bitterster Armut leben, etwas geben zu können und 
gleichzeitig so viel zu bekommen«, sagt Lea beein-
druckt. »Es war mir eine große Ehre, dass die Men-
schen uns in ihre Privathäuser gelassen haben, und ich 
musste manches Mal unter dem Eindruck der dort 
herrschenden Armut schlucken. Umso mehr hat mich 
bewegt, wie sie uns trotz der schwierigen Situation, in 
der sie leben, mit Singen und Tanzen begrüßt haben.«

Auf die Frage, was sie dort konkret gemacht habe, 
muss die junge Zimmerin schmunzeln: »Ich habe 
eigentlich alles gemacht und einmal ausprobiert. Und 
wenn man im Handwerk arbeitet, hat man grundsätz-
lich einen Blick fürs Praktische. So habe ich viel 
dazulernen können.« 
	 Dank Gemeinschaftsspirit und praktischer Team
arbeit konnten Türen eingebaut, Regenrinnen ange-
bracht, Zisternen angeschlossen, Glasscheiben repa-
riert, Eingangsstufen ausgebessert und Fassaden 
gestrichen werden. Ein besonderes Highlight war die 
Anbringung eines Solarpanels, so dass eine kleine 
Station mit Strom eingerichtet werden konnte.

Ideen für Gemeinschaftsprojekte in 2026 
»Wir haben schon ganz viele Ideen für das nächste Jahr 
entwickelt«, schwärmt Lea. Damit diese in die Tat um-
gesetzt werden können, ist die Hilfsorganisation drin-
gend auf die Unterstützung von Sponsoren angewie-
sen. »So wollen wir nächstes Jahr, wenn es klappt, 
noch mehr Solarpanele anbringen und eine Beleuch-
tung für die Wege ermöglichen.« Auch ist geplant, 
Drainagen zu bauen. Aktuell, so die Zimmerin, sammle 
sich das Regenwasser immer noch im Dorf. Mit Drai
nagen, die das Wasser gezielt zu den Feldern führen, 
könne der Regen richtig genutzt werden. 
	 »Ich bin sehr stolz und froh darüber, dass wir eine so 
engagierte Gemeinschaft hatten«, sagt Norbert de 
Wolf, Präsident der Eurwanda Handcraft Foundation 
e.V., die seit vielen Jahren gemeinschaftliche Hilfspro-
jekte mit dem Handwerk organisiert. »Es ist immer wie-
der überwältigend zu erleben, wie zupackend das Hand-
werk ist. Dank der helfenden Hände sowie der Sponso-
ren können wir so einen wichtigen Beitrag zur Förderung 
des Handwerks und der Völkerverständigung leisten.« 
	 Wer sich für das Projekt interessiert und im nächs-
ten Jahr dabei sein möchte, kann sich auf Instagram 
EURwanda Handcraft Foundation e.V. (@handwerk.
goes.rwanda) ein Bild machen oder direkt Kontakt 
aufnehmen unter info@eurwanda-handcraft.org.

HANDS ON FÜR DIE GUTE SACHE

MISS HANDWERK 2024  
IN RUANDA

Links: die deutschen Handwerkerinnen und Handwerker mit ihren Buddys, rechts: Lea genießt eine kleine Pause von der Arbeit
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Es ist durchaus ein eindrucksvoller Moment in einem ebenso 
eindrucksvollen Ambiente. Bei Häuser Druck in Köln, einem Teil 
der WKS-Gruppe aus Essen, entsteht Anfang Oktober der neue 
PowerPeople-Kalender. Und wenn man sich die Maschine an-
sieht, meterlang vom Einlegen der Papierbögen bis zum Auswurf 
mit den fertigen Seiten am Ende, wird man beinahe ein wenig 
demütig. Ludger Stock, Teamleiter im Auftragsmanagement bei 
Häuser Druck, sieht das deutlich gelassener. »Der Kalender ist 
ein relativ kleiner Auftrag für uns, wir drucken bis zu Auflagen 
von drei Millionen Stück. Das sind dann Beilagen für Zeitungen 
oder Kataloge«, sagt er. Am Standort Köln sorgen 170 Menschen 
dafür, dass das Produkt von der Anlieferung der Druckdaten bis 
zur fertigen Auslieferung begleitet wird. 

Wie nun aktuell der PowerPeople-Kalender für das kommende 
Jahr. »Vor sechs Tagen haben wir die Druckdaten von der Verlags-
anstalt Handwerk bekommen. Zuvor haben wir die sogenannten 
Proofs erstellt, die dann zur Freigabe noch einmal in den Verlag 
gingen«, sagt Ludger Stock. Ist dies geschehen, kommen die 
Proofs zum Drucktermin zurück in die Halle an der Venloer Straße. 
Ein weiterer Abstimmungsschritt folgt. »Wir vergleichen die 
kleinerformatigen Proofs mit dem, was die Maschine in groß 
druckt. Auf jedem Bogen finden übrigens vier Kalenderseiten 
Platz«, sagt der Teamleiter. Zuvor werden die Daten online an die 
Druckmaschine gesendet, die direkt eine automatische Druckvor-
einstellung vornimmt. »Das stimmt meist, aber es werden dann 
natürlich noch die finalen Feinabstimmungen vorgenommen«, 
sagt Ludger Stock.

Vier Paletten in rund anderthalb Stunden
Auch die Maschine selbst justiert sich noch ein Stück während des 
eigentlichen Druckvorgangs. Und dann geht es los. Am Anfang der 
Maschine wird ein etwa ein Meter hoher Stapel Papier auf einer Eu-
ropalette eingeschoben. Per Knopfdruck wird der Druck gestartet, 
die Maschine selbst ist etwa 20 Meter lang. Dazwischen liegen die 
unterschiedlichen Stationen mit den verschiedenen Farben. Und 
auch am Ende der Produktionsstraße steht eine Europalette, auf 
die die fertigen Bögen ausgeworfen werden. Ein Mitarbeiter steht 
dort und überprüft die Kalenderseiten stichprobenartig. Alles sieht 
gut aus. »Der Druck geht schnell, inklusive der Justierungen sind 
die vier Paletten – zwölf Kalenderseiten sowie die Deckblätter – in 
rund anderthalb Stunden fertig«, sagt Ludger Stock. 
	 Dann ist die Arbeit bei Häuser Druck in Köln aber noch nicht zu 
Ende. »Die Paletten werden dann zu unserer Schneidestraße ge-
bracht – wir stellen die Kalender fertig und kümmern uns auch um 
Verpackung und Versand«, sagt Ludger Stock. Nebenan ist es deut-
lich leiser. Dort werden die Bögen ins Endformat geschnitten. 

POWER PEOPLE

DER WEG ZUM FERTIGEN KALENDER

»Eine halbe Stunde dauert das ungefähr. Dann werden die einzelnen 
Seitenstapel auf einer weiteren Produktionsstraße zusammenge-
fügt«, sagt der Teamleiter. Es folgt das Stanzen der einzelnen Kalen-
der, anschließend wird er mit einer sogenannten Wire-O-Bindung 
versehen. Damit ist der PowerPeople-Kalender fertig. »Insgesamt 
dauert alles etwa zwölf Arbeitstage«, sagt Ludger Stock. 
	 Im Kalender sind die zwölf Finalistinnen und Finalisten zu be-
wundern, die es nach dem Online-Voting im Frühjahr und der Jury-
Auswahl ins Fotoshooting im Sommer geschafft haben. Es folgt 
das Final-Voting, das im Winter auch online stattfinden wird. 
Zusammen mit den Publikumsstimmen und dem Jury-Entscheid 
auf der Zukunft Handwerk in München am 12. März 2025 wird so 
entschieden, wer von den zwölf Frauen und Männern zu Miss und 
Mister Handwerk 2025 gekürt werden. Das Online-Voting startet 
am 6. Januar und dauert bis zum 3. März. Und nicht vergessen: 
Auch für Miss und Mister Handwerk 2026 kann man sich jetzt 
schon bewerben!     Wolfgang Weitzdörfer

missmisterhandwerk.de/bewerbung

D I E  Z W Ö L F  K A N D I D A T I N N E N  U N D  K A N D I D A T E N
Frauen: Franziska Grewenig (Friseurin), Olivia Klein (Raumaus-
statterin), Katja Leßke (Malerin und Lackiererin), Theresa Mayer 
(Konditorin), Katja Lilu Melder (Beton- und Abfuhrtechnikerin) 
und Maya Maxima Scheel (Maurerin)
Männer: Sebastian Brücklmaier (Bäcker), Marius Karl Hanten 
(Fleischer), Virgil Pietrar (Gebäudereiniger), Cehan San (Anla-
genmechaniker SHK), Kevin Josef Schlebusch (Elektrotechniker) 
und Dennis Schmidt (Maler und Lackierer)

Gino Hartmann (l.) von der Verlagsanstalt Handwerk GmbH begutachtet die Kalenderblätter während 
der Druckabnahme bei der Firma Häuser Druck in Köln. 
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Eine Fusion 
von Luxus

DA N I E L  R E I F F E RT  A U S  B O R N H E I M  V E R L E I H T  D I A M A N T E N  E I N E  E D L E  F AS S U N G  U N D 

P R ÄS E N T I E RT  S I E  Z U S A M M E N  M I T  E I N E R  G O L D K E T T E  I N  E I N E R  G I N - F L AS C H E .  A U C H 

DAS  H O C H W E RT I G E  D E ST I L L AT  H AT  D E R  G O L D S C H M I E D  S E L B ST  K R E I E RT.

»Octaeda«: Ein in Gold ge
fasster Diamant in Oktaeder
form, der in der Flasche 
eines Premium Botanical Gins 
schwebt.

Text:  Stefan Buhren —

M it ausgefallenen Ideen ist es oft so: Man weiß nie 
genau, wie sie entstehen. »Ich bin aus einem Traum 
aufgewacht, und die Idee mit dem Schmuckstück in 

der Ginflasche war geboren«, erzählt Daniel Reiffert. »Es war die 
schlichte Kombination zweier Leidenschaften: meiner Goldschmie-
dekunst und meiner Passion für guten Gin.« »Octaeda« hat er das 
Ergebnis seiner Arbeit genannt – eine Kombination aus Luxus und 
Genuss: Ein in Gold gefasster Diamant in Oktaederform, der in der 
Flasche eines von ihm entwickelten Premium Botanical Gins mit 
mediterranem Charakter schwebt.

So außergewöhnlich wie diese Kreation sind auch die Schmuckstü-
cke, die Daniel Reiffert anfertigt. Schon ein kurzer Rundgang in 
seinem Atelier in Bornheim, nahe Köln und weit abseits von Luxus-
meilen wie der Düsseldorfer Kö, zeigt dies. »Die Kunden kommen 
gezielt«, sagt der 47-Jährige, der seine Pretiosen nicht nur in Born-
heim präsentiert. Seine Unikate sind bundesweit in 50 Galerien und 
Goldschmieden ausgestellt. Durch gezielte Werbung in Magazinen 
wie der Vogue hat er sich in drei Jahrzehnten einen Namen gemacht. 
Nach seiner Lehre 1997 sammelte er erste Erfahrungen im elterlichen 
Betrieb, bevor er sich 2004 selbstständig machte. 
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Daniel Reiffert 
kombiniert seine 
Goldschmiedekunst 
mit seiner Passion 
für guten Gin.
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Einen typisch und handwerklich gestalteten Weihnachtsmarkt erleben 
die über 400.000 Besucher pro Jahr in Montbéliard. Vor den Toren der 
ältesten lutherischen Kirche Frankreichs, Saint Martin aus dem Jahr 
1601, präsentieren über 180 Handwerker aus der Franche-Comté sowie 
aus ganz Frankreich und dem Ausland ihre Produkte. Glühwein, Weih-
nachtsplätzchen und leckere regionale Gerichte werden in den fest-
lich geschmückten Gassen angeboten. Der Markt spiegelt die süd-
deutschen Traditionen wider und bietet authentische Produkte, die 
den Geist von Weihnachten verkörpern. Jedes Jahr wird eine strenge 
Auswahl getroffen, um die Stände mit traditionellen Erzeugnissen zu 
bereichern. Montbéliard war im Spätmittelalter unter dem Namen 
Mömpelgard 400 Jahre Teil der Grafschaft Württemberg.   RG

Aromen im Alkohol und bestimmen den Geschmack. Dass es sich um ein 
Premium-Produkt handelt, zeigt die Verkostung: Wacholder und Kräuter 
umschmeicheln die Nase, während auf dem Gaumen Sanddorn und Minze 
die Noten unterstreichen. Der Gin ist so mild und geschmacksintensiv, 

dass er kein Tonic braucht. Wer ihn trotzdem mit 
Tonic kombiniert, mildert die Intensität, ohne den 
mediterranen Charakter zu verlieren.

Daniel Reiffert hat anfänglich 120 Flaschen des 
Gins eingeplant – ohne sie jedoch als Premium-
Gin direkt zu vermarkten. »Sie sind nur als ex-
klusives Bundle erhältlich, als eine exklusive Be-
hausung für den Goldschmuck gedacht«, erklärt 
er. Käufer erhalten mit dem Erwerb einer Kette 
die Möglichkeit, diesen Gin exklusiv nachzube-
stellen. Der Preis pro Flasche liegt bei 48 Euro, 
was den Gin im gehobenen Segment positioniert. 
Der Zugang zu diesem edlen Tropfen ist exklusiv: 

Für die Größe S mit 0,1 Karat kostet der Octaeda mindestens 1.240 Euro, 
größere Versionen beginnen bei 1.840 bzw. 2.450 Euro. »Die Preisvari-
anten hängen beispielsweise vom verwendeten Gold ab«, so Reiffert. 

Das Produkt findet großen Anklang, auch weil es weltweit einzigartig 
ist. »Mir ist kein anderer Gin und kein anderes Schmuckstück in dieser 
Kombination auf dem Markt bekannt«, sagt Reiffert. »Das Interesse 
ist groß.« So groß, dass er bereits die ersten Kombinationen von 
Genuss und Luxus verkauft hat – und weitere Ideen in Arbeit sind. 
octaeda.com

Den Diamanten gibt es in  
den Größen 0,1, 0,2 oder  

0,3 Karat oder auf Anfrage, 
stets in Echtgold gefasst.

FRANZÖSISCH-DEUTSCHER 
WEIHNACHTSMARKT

Der Markt öffnet am 25. November täglich. Öffnungszeiten: Montag 14 bis 
20 Uhr, Dienstag bis Donnerstag und Sonntag 10.30 bis 20 Uhr, Freitag und 
Samstag 10.30 bis 21 Uhr sowie Heiligabend von 10.30 bis 18 Uhr Foto: © iStock.com/Orietta Gaspari
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In seinem Atelier entstand auch der »Octaeda«, benannt nach 
der oktaederförmigen Struktur, in der Diamanten im Erdinneren 
entstehen (zwei auf der Grundfläche aufeinanderliegende Pyrami-
den). Den Diamanten gibt es in den Größen 0,1, 0,2 oder 0,3 Karat 
oder auf Anfrage, stets gefasst in Echtgold. 
Eine besondere Herausforderung war jedoch 
die »Verpackung«: »Ich wollte, dass der Oc-
taeda in der Flasche schwebt und sich im Licht 
optimal präsentiert«, erklärt Reiffert. Nach 
einigen Experimenten entwickelte er einen 
speziellen Korken. Die elegante Lösung: Ein 
Teil der Goldkette versteckt sich im Flaschen-
hals, und wer die Flasche öffnet, kann die 
Brillantkette durch sanftes Ziehen entneh-
men und sofort tragen.

Reiffert war klar, dass der Octaeda nicht in 
einem Massen-Gin hängen sollte. »Als Gin-
Genießer legen wir Wert auf einen guten Tropfen und haben ihn nach 
unseren Vorstellungen entwickelt.« Gemeinsam mit seiner Partnerin 
und in Zusammenarbeit mit der Wiener Bootleggers Manufaktur, einer 
kleinen Brennerei in der österreichischen Hauptstadt, schuf er einen 
mediterranen Gin, der den Namen »Octaeda Premium Botanical Gin« 
trägt. Fünf Botanicals machen den Geschmack aus: Neben Wachol-
der sind es langer Pfeffer, Minze, Sanddorn, Thymian und Rosmarin, 
Letztere sorgen für den mediterranen Charakter. Für Nicht-Ginkenner: 
Diese Botanicals werden in Alkohol eingelegt (mazeriert), um ihre Aro-
men freizusetzen. Bei der anschließenden Destillation bleiben diese 
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M E H R  I N F O R M A T I O N E N  A U F  H A N D W E R K S B L A T T. D E

ONLINE-NEWS

BETRIEB
HÖRGERÄTE: IRREFÜHRENDE WERBUNG 
ZUR REPARATUR IST UNZULÄSSIG

BETRIEB
KLAGE SCHEITERT: BILDNUTZUNG 
FÜR KI-TRAINING IST ERLAUBT

BETRIEB
MEHR ALS GLÜCK: SCHORNSTEINFEGER 
PRÄSENTIEREN NEUE KAMPAGNE

»Wussten Sie, dass nach 6 Jah-
ren Ihre Reparaturpauschale für 
Ihre Hörlösung endet?« Diese 
und andere Aussagen eines 
Hörakustikers waren irrefüh-
rend und somit rechtswidrig.

Ein Fotograf fand eines seiner 
Bilder in der Datenbank Laion 
und wollte dessen Nutzung für 
KI-Training untersagen. Vor 
dem Landgericht Hamburg zog 
er den Kürzeren.

Vom Glücksbringer zum 
Zukunftsgestalter: Schorn-
steinfeger positionieren sich 
mit neuer Scholz & Friends-
Kampagne als Schlüsselfiguren 
der Wärmewende.

Die Tourismus Marketing GmbH 
würdigt gemeinsam mit der 
Architektenkammer Baden-
Württemberg Bauwerke, die 
Weintourismus und gelungene 
Architektur vereinen.

PANORAMA
WO WEINKULTUR UND BAUKUNST 
ZUSAMMENFINDEN

PANORAMA
»HANDWERK MACHT SCHULE«:  
LERNEN MIT PRAXISBEZUG

Das Portal »Handwerk macht 
Schule« bietet online Lehrma-
terialien für Schulen kostenfrei 
an. Seit September 2024 ist das 
Dachdeckerhandwerk mit einer 
ersten Unterrichtseinheit dabei.

Trotz Preiserhöhungen für 
Damen- und Herrenhaarschnitte 
und gesteigertem Konsum 
leidet das Friseurhandwerk. 
Zum Beispiel unter Fachkräfte
mangel und Schwarzarbeit.

BETRIEB
FRISEURBRANCHE IN DEUTSCHLAND 
KÄMPFT TROTZ HÖHERER PREISE

Arbeitgeber können ihren Mit-
arbeitern noch bis Ende 2024 
eine steuerfreie Sonderzahlung 
gewähren, wenn sie den Frei
betrag von 3.000 Euro noch 
nicht ausgeschöpft haben.

BETRIEB
INFLATIONSPRÄMIE LÄUFT 
ZUM JAHRESENDE AUS

Die Abstimmung im Bundesrat 
über die Gefahrstoffverordnung 
brachte nicht die vom Handwerk 
erhöffte Verbesserung.

POLITIK
BUNDESRAT: GEFAHRSTOFFVERORDNUNG 
ENTTÄUSCHT DAS HANDWERK
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A B L A U F
1. �Initialmeldung über das Formular unter  

zukunftzukunfthandwerk.com/pitch-im-
handwerk-anmeldung 
DE A DL INE:  5.  JA NUA R 2025

2. �Benachrichtigung der Top 12 Kandidaten & 
Vorbereitung auf die Runde 2 
Einsenden eines Vorstellungsvideos oder einer 
Präsentation bis zum 29. Januar 2025.

3. �Publikumsvoting auf der Website 
Die User machen sich anhand Ihrer Präsentation/
Ihres Videos ein Bild von Ihnen und stimmen bis  
zum 17. Februar für die Finalisten ab.

4. Live-Pitch auf der IKK classic Bühne auf ZUKUNFT 	
	 HANDWERK am 13. März 2025

»DER PITCH IM HANDWERK« UNTERSTÜTZT VON WÜRTH

ERFOLGSGESCHICHTEN GESUCHT!

von Silk Emotions, einem Friseurbetrieb aus Berlin. Sie holte 
2024 den ersten Preis in der Kategorie Nachfolge. »Nicht nur das 
Preisgeld, von dem wir übrigens einen Anteil an das hiesige Tier-
heim gespendet haben, sondern vor allem die Kontakte, die aus 
dem Wettbewerb entstanden sind, waren für uns sehr wertvoll.«
	 Auch Tobias Schröder hebt das Netzwerken sowie daraus ent-
standene Synergien als wichtige Nebeneffekte des Preises her-
vor. Er holte mit seinem Unternehmen Mentihub den ersten Preis 
in der Kategorie Neugründung für sein Unternehmen, das auf 
einer Lernplattform Azubis und Ausbilder effizient zusammen-
bringt.

Jetzt bewerben für 2025!
  Online bewerben können sich Handwerksbetriebe, die erfolgreich 
eine Neuerung zur Lösung eines Problems innerhalb eines der drei 
Fokusthemen von ZUKUNFT HANDWERK 2025 (Digitalisierung, 
Personal, Bürokratieabbau) umgesetzt haben. Die Idee muss 
bereits sechs Monate in der Umsetzung sein. 
	 Bewerbungsschluss ist der 5. Januar 2025. Danach werden die 
TOP 12 Kandidaten benachrichtigt, und es geht die zweite Runde. 
Nun heißt es, bis zum 29. Januar 2025 eine Präsentation oder ein 
Vorstellungsvideo einzureichen, das dann auf der Pitch-Website 
vorgestellt wird. Hier können die User bis zum 17. Februar 2025 für 
ihre Favoriten abstimmen.
	 Die sechs Finalisten mit den meisten Stimmen werden be
nachrichtigt und treten am 13. März 2025 im Live-Pitch auf der 
ZUK UNF T H A NDW ERK gegeneinander an. 
zukunfthandwerk.com

Sie gehören zu den Menschen, die Innovation im Handwerk aktiv 
(mit)gestalten? Sie wollen Ihre Idee mit anderen teilen und auf 
die große Bühne bringen? Genau das wollen die Macher von 
ZUK UNF T H A NDW ERK fördern und vergeben dazu ein Preisgeld 
von 5.000 Euro!

Unternehmergeist im Handwerk belohnen
Getreu dem Motto »Stolz, im Handwerk zu gestalten«, bietet der 
Kongress 2025 mit dem »Pitch im Handwerk«, unterstützt von 
WÜRTH, eine Plattform für Engagement und Begeisterung im Hand-
werk. Lassen Sie uns an Ihrer Erfolgsgeschichte teilhaben und be-
richten Sie uns, wie Sie Herausforderungen aus den drei Bereichen 
Digitalisierung, Personal und Bürokratieabbau wirksam gelöst 
haben. Wenn Sie sich für das Finale qualifizieren, haben Sie die 
Chance, vor Ort entweder den Publikums- oder den Jurypreis zu ge-
winnen. Beide sind mit einem Preisgeld von 5.000 Euro dotiert.
	 Um sich für den Pitch zu qualifizieren, brauchen Sie nicht ganz 
große Neuerungen vollbracht zu haben. Möglicherweise haben Sie ein 
neues Tool eingeführt, das den Arbeitsalltag erleichtert, oder sich für 
alternative Arbeitszeiten eingesetzt, die viele Vorteile mit sich brin-
gen. Vielleicht haben Sie auch einen innovativen Prozess aufgesetzt, 
der Ihnen zahlreiche neue Bewerber gebracht hat. Also, los geht’s! 
Wir freuen uns, Ihre Ideen zu hören.

»Ich kann jedem nur empfehlen, da mitzumachen«
Im Frühjahr 2024 wurde der Preis erstmalig in den Kategorien 
Nachfolge und Neugründung verliehen. »Ich kann jedem nur 
empfehlen, da mitzumachen«, sagt Silke Jankowsky, Inhaberin 
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S E R I E :  D I G I T A L I S I E R U N G  I M  S A A R H A N D W E R K 

Softwarelösungen Teil 2:
Zeiterfassung und Einsatzplanung

D ie Digitalisierung bietet Handwerksbetrie-
ben zahlreiche Möglichkeiten, ihre Arbeits-
prozesse effizienter und zukunftssicher zu 

gestalten. Entscheidend ist jedoch die Auswahl der 
richtigen Softwarelösungen, um den spezifischen An-
forderungen eines Unternehmens gerecht zu werden. In 
einer neuen Serie geben wir einen Überblick über Tools, 
Apps und Software sowie deren Einsatzmöglichkeiten 
im Handwerk. Im zweiten Teil geht es um Zeiterfassung 
und Software für die Termin- und Einsatzplanung. 

Im Bereich der Zeiterfassung gibt es Software, die 
speziell entwickelt wurde, um Arbeitszeiten genau zu 
erfassen und auszuwerten. Solche Tools sind besonders 
nützlich für Unternehmen, die ihre Ressourcen optimal 
einsetzen wollen. Einige dieser Lösungen bieten auch 
mobile Anwendungen, die den Einsatz auf Baustellen 
unterstützen und so die Flexibilität im Arbeitsalltag 
erhöhen. Diese Software ist oft auch ideal für Hand-
werksbetriebe, die Arbeitszeiten auf Baustellen ver-
walten müssen. 

 
Hinweis zur  

Tabelle: 

Die aufgeführten 

Softwareoptio-

nen, Bewertun-

gen und Preise 

dienen lediglich 

der Orientierung 

und stellen keine 

Kaufempfehlung 

dar. Eine sorgfäl-

tige Prüfung und 

individuelle Ab-

wägung wird vor 

dem Kauf oder der 

Installation drin-

gend empfohlen.

Für die Termin- und Einsatzplanung gibt es Angebote, 
die die Koordination von Baustellen und die Planung 
von Einsätzen erleichtern. Diese Tools ermöglichen es, 
die Abläufe auf der Baustelle besser zu organisieren 
und sicherzustellen, dass alle Beteiligten stets infor-
miert sind.
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D I G I - B I T  U N T E R S T Ü T Z T 

Die Mitgliedsbetriebe der HWK können 
die kostenlose Unterstützung des Be-
auftragten für Innovation und Techno-
logie mit Schwerpunkt Digitalisierung 
(DIGI-BIT) in Anspruch nehmen. In 
mehreren Ausgaben des DHB berichten 
wir über verschiedene Aspekte der Di-
gitalisierung im Handwerk. Alexander 
Petto T 0681 5809-141, E-Mail:  
a.petto@hwk-saarland.de
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SOFTWARE ARGUMENTE DAFÜR ARGUMENTE DAGEGEN ANBIETER PREISE

Clockodo  Einfache und intuitive Be-
nutzeroberfläche

Begrenzte Integrationsmöglichkei-
ten mit anderen Systemen

Clockodo GmbH Pro Plan: 8,00 EUR pro Benutzer und Monat. Dieser Plan erweitert die 
Funktionen um Projektzeiterfassung, Abrechnung von Stunden und 
die Möglichkeit, Kunden und Projekte zu verwalten. 
 
Enterprise Plan: 11,00 EUR pro Benutzer und Monat. Dieser Plan 
bietet alle Funktionen des Pro-Plans sowie priorisierten Support und 
automatische Backups. 
 
Freelancer Plan: Kostenlos für einen Benutzer. Dieser Plan bietet eine 
Basiszeiterfassung und Projektverfolgung, jedoch mit eingeschränk-
tem Funktionsumfang."

 Genaues Erfassen und Aus-
werten von Arbeitszeiten

 Einige fortgeschrittene Funktionen 
erfordern ein Upgrade

Anpassbar an unterschied-
liche Arbeitszeiten und 
Projekte

TimeTac  Umfassende Zeiterfas-
sungsfunktionen inklusive 
mobiler Apps

Höhere Kosten im Vergleich zu ande-
ren Zeiterfassungslösungen

TimeTac GmbH Mitarbeiterzeiterfassung (Employee Time Tracking): 4,00 EUR pro 
Benutzer und Monat. Dieser Plan umfasst die grundlegende Zeiter-
fassung für Mitarbeiter. 
 
Projektzeiterfassung (Project Time Tracking): 8,00 EUR pro Benutzer 
und Monat. Dieser Plan beinhaltet erweiterte Funktionen zur Verfol-
gung der Zeit, die auf Projekte aufgewendet wird. 
 
Urlaubsverwaltung (Leave Management): 2,50 EUR pro Benutzer und 
Monat. Dieser Plan ermöglicht die Verwaltung von Abwesenheiten, 
einschließlich Urlaubs- und Krankenzeiten. 
 
TimeTac Health: 2,00 EUR pro Benutzer und Monat. Dieser Plan bietet 
Funktionen zur Gesundheitsüberwachung und zur Einhaltung von 
Sicherheitsvorschriften. 
 
Zusätzlich gibt es eine Grundgebühr von 16,50 EUR pro Monat, die das 
Hosting, die Wartung und den Support der Lösung abdeckt​. 
 
Diese Preise können jährlich abgerechnet werden, wodurch zwei Mo-
nate kostenfrei sind. 

Ideal für den Einsatz auf 
Baustellen

 Kann für kleinere Betriebe überdi-
mensioniert sein

 Integration mit bestehen-
den Systemen und Tools 
möglich

SOFTWARE ARGUMENTE DAFÜR ARGUMENTE DAGEGEN ANBIETER PREISE

PlanRadar Spezialisierte Plattform 
für Baudokumentation und 
Aufgabenmanagement

Hauptsächlich auf Bauprojekte aus-
gerichtet, könnte für kleinere Hand-
werksbetriebe zu umfangreich sein

PlanRadar GmbH Basic Plan: 26 EUR pro Benutzer und Monat. Dieser Plan ist für einen 
Benutzer gedacht und umfasst unbegrenzte Subunternehmer und 
Beobachter, 10 digitale Pläne pro Benutzer sowie grundlegende Be-
richterstellungsfunktionen. 
 
Starter Plan: 89 EUR pro Benutzer und Monat. Dieser Plan ist für bis 
zu 10 Benutzer geeignet und bietet erweiterte Funktionen wie 30 di-
gitale Pläne pro Benutzer und eine schnellere E-Mail-Unterstützung 
innerhalb von 48 Stunden. 
 
Pro Plan: 129 EUR pro Benutzer und Monat. Dieser Plan bietet bis zu 
100 digitale Pläne und ein BIM-Modell pro Benutzer, erweiterte Be-
richterstellung sowie API-Zugang für Integrationen. 
 
Enterprise Plan: Für diesen Plan gibt es kundenspezifische Preisan-
gebote, die je nach den Anforderungen des Unternehmens variieren. 
Dieser Plan bietet alle Funktionen des Pro-Plans sowie zusätzliche 
Features wie unbegrenztes Dokumentenmanagement und erweiterte 
Supportoptionen.

 Erleichtert die Koordina-
tion und Verwaltung von 
Baustellen

 Kosten können höher sein als bei 
einfacheren Tools

 Mobile App für den Einsatz 
vor Ort

Bosch 
Measuring 
Master

Integration von Messwerk-
zeugen mit mobilen Geräten

Funktionalität ist auf Bosch-Mess-
werkzeuge beschränkt 

Robert Bosch 
GmbH

kostenlos in Verbindung mit Boschgeräten

Präzise und einfache Über-
tragung von Messdaten

Eher grundlegende Dokumentations-
funktionen im Vergleich zu speziali-
sierten Softwarelösungen

Möglichkeit zur Erstellung 
digitaler Aufmaße und Do-
kumentationen

ZEITERFASSUNG

TERMIN- UND EINSATZPLANUNGSSOFTWARE
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Überblick über die  
Kursangebote für 2024/2025

D ie Handwerkskammer des Saarlandes (HWK) 
präsentiert ihre neue Weiterbildungsbro-
schüre unter dem Motto »Weiterbilden. Zeit, 

zu machen.«. Auf knapp 100 Seiten bietet die HWK ei-
nen umfassenden Überblick über das vielfältige Angebot 
an Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen für das Jahr 
2024/2025. Ob handwerks-spezifische, kaufmännische 
oder persönliche Weiterentwicklungs-Seminare – hier 
findet jede und jeder das passende Angebot.

Unsere 208 Absolventinnen und Absolventen des Meis-
terjahrgangs 2023/2024 haben es eindrucksvoll bewie-
sen: Mit der richtigen Weiterbildung und einer großen 
Portion Leidenschaft sind im Handwerk keine Gren-
zen gesetzt. Die frischgebackenen Meisterinnen und 
Meister hielten im Juni 2024 bei unserer Meisterfeier 
stolz ihren Meisterbrief in den Händen – ihre »Lizenz« 
zum Gründen und Ausbilden. Doch wer im Handwerk 
erfolgreich sein möchte, weiß: Das Lernen hört nie auf!

Und genau hier setzt unser Weiterbildungsangebot an: 
Es bietet Ihnen die Möglichkeit, sich kontinuierlich 
neues Wissen anzueignen, Ihre Fachkenntnisse auf dem 
neuesten Stand zu halten und Ihre Karrierechancen 
nachhaltig zu steigern. Egal, ob Sie eine Führungspo-
sition anstreben, sich persönlich weiterentwickeln oder 
Ihre technischen Fähigkeiten ausbauen wollen – die 
HWK hat für jede und jeden das passende Angebot.

G L I E D E R U N G  N A C H  T H E M E N B E R E I C H E N
Die neue Broschüre ist nach Themenbereichen geglie-
dert und bietet einen Gesamtüberblick über unser brei-
tes Kursangebot. Von kaufmännischen Schulungen über 
technische Seminare bis hin zu Soft-Skill-Trainings wie 
Rhetorik und Mitarbeiterführung – für jede Weiterbil-
dungsbedürfnisse ist etwas dabei.

Sie möchten sich beispielsweise zum Betriebswirt des 
Handwerks weiterqualifizieren, um in Ihrem Betrieb 
eine Führungsrolle zu übernehmen? Oder interessieren 
Sie sich für innovative Technologien wie 3D-Druck und 
3D-Scan-Verfahren? Dann werden Sie in der Broschüre 
garantiert fündig. Und das Beste: Unser Team steht 
Ihnen jederzeit für persönliche Beratungsgespräche 
zur Verfügung, um gemeinsam das für Sie passende 
Weiterbildungsangebot zu finden.

Die neue Weiterbildungsbroschüre ist erschienen
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↘  �Kontakt:  
Team Weiterbildung,  
T 0681 5809-422 
E-Mail:  
weiterbildung@ 
hwk-saarland.deJ E T Z T  I N F O R M I E R E N  U N D  D U R C H S T A R T E N !

Die neue Broschüre »Weiterbilden. Zeit, zu machen.« 
ist ab sofort online unter hwk-saarland.de/weiterbildung 
verfügbar. Sie steht als Download zur Verfügung und 
kann auch in gedruckter Form bestellt werden. Über die 
Kurssuche auf der Website können Interessierte die 
passenden Angebote direkt online finden.

Nutzen Sie die Chance, Ihre berufliche Zukunft aktiv zu 
gestalten – mit der HWK-Weiterbildung!
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Text:  Thoma s Klein —

Bei der Digitalisierung innerbetrieblicher Prozesse steht 
die nächste große Veränderung bevor: Ab dem 1. Januar 
2025 müssen alle Unternehmen im inländischen B2B-Be-

reich elektronische Rechnungen empfangen und verarbeiten. Die 
Handwerkskammer des Saarlandes (HWK) informierte in drei gut 
besuchten Online-Seminaren über die neuen Anforderungen und 
die Vorteile der E-Rechnung. Insgesamt nahmen 440 Teilnehmer an 
den Veranstaltungen teil.

E- R E C H N U N G :  E F F I Z I E N T E R  U N D  N A C H H A L T I G E R
Die Einführung der E-Rechnung bringt für Unternehmen zahlreiche 
Vorteile. Sie reduziert den manuellen Aufwand bei der Bearbeitung 
von Rechnungen, minimiert Fehlerquellen und spart Zeit. Darüber 
hinaus führt die elektronische Rechnungsverarbeitung zu einer 
besseren Nachverfolgbarkeit und Transparenz – ein wesentlicher 
Vorteil bei Steuerprüfungen oder der Einhaltung gesetzlicher Vor-
gaben. Außerdem trägt sie zur Nachhaltigkeit bei, da der Papier-
verbrauch drastisch sinkt.

D I E  W I C H T I G S T E N  V O R T E I L E  I M  Ü B E R B L I C K :
- �Schnellere Rechnungsverarbeitung: Weniger Zeitaufwand durch 

automatische Prozesse.

- �Reduzierung von Fehlern: Manuelle Eingabefehler werden ver-
mieden.

- �Kosteneinsparungen: Weniger Aufwand durch automatisierte 
Abläufe.

- �Einhaltung gesetzlicher Vorgaben: Die E-Rechnung erleichtert die 
Erfüllung von Pflichten gegenüber den Finanzbehörden.

- �Nachhaltigkeit: Weniger Papierverbrauch und damit ein Beitrag 
zum Umweltschutz.

T E C H N I S C H E  V O R A U S S E T Z U N G E N  U N D  U M S T E L L U N G
Für die Umsetzung der E-Rechnung sind technische Anpassungen 
notwendig. Unternehmen sollten zunächst prüfen, ob ihre aktuelle 
Buchhaltungssoftware die neuen Anforderungen unterstützt. Ge-
gebenenfalls sind Updates oder sogar neue Softwarelösungen er-
forderlich. Da dies Zeit in Anspruch nimmt, ist es ratsam, frühzeitig 

E-Rechnung: Chance für Betriebe
I N  D R E I  G U T  B E S U C H T E N  O N L I N E - S E M I N A R E N  I N F O R M I E RT E  D I E  H A N D W E R K S K A M M E R 

D E S  S A A R L A N D E S  Ü B E R  D I E  E - R E C H N U N G .  A B  J A N U A R  S I N D  A L L E  U N T E R N E H M E N  I M  

I N L Ä N D I S C H E N  B 2 B - B E R E I C H  DA Z U  V E R P F L I C H T E T.

mit der Umstellung zu beginnen, um alle gesetzlichen Vorgaben 
fristgerecht zu erfüllen und die Vorteile voll auszuschöpfen. »Die 
E-Rechnung ist nicht nur eine gesetzliche Verpflichtung, sondern 
eine echte Chance für Unternehmen, Prozesse zu optimieren und 
Kosten zu senken. Wir empfehlen die Übergangsfrist bis Januar 
2025 zu nutzen und sich gut auf die Umstellung vorzubereiten. Wer 
früh handelt, hat genug Zeit, um alle erforderlichen Maßnahmen 
umzusetzen«, sagt Klaus-Peter Schröder aus dem Team der HWK-
Unternehmensberatung. Die HWK rät außerdem, das Gespräch mit 
dem Steuerberater zu suchen und sich umfassend zu informieren. 
Weitere Informationen zur E-Rechnung gibt es auch im Internet 
unter e-rechnung-bund.de.

↘  �Kontakt: HWK-Unternehmensberatung, T 0681 5809-140, 
unternehmensberatung@hwk-saarland.de, hwk-saarland.de/
unternehmensberatung

D A S  P A P I E R L O S E  B Ü R O

Im Herbst trafen sich Vertreterinnen 
und Vertreter der Steuerberaterkammer 
des Saarlandes und des Teams Unter-
nehmensberatung der Handwerkskam-
mer des Saarlandes zum Austausch in 
der HWK. Im Mittelpunkt standen unter 
anderem Möglichkeiten der Zusammen-
arbeit bei der Existenzgründungs- und 
betriebswirtschaftlichen Beratung. Ein 
spannender Vortrag von Clemens Ran-
ker, Geschäftsführer der Steuerbera-
terkammer, und Steuerberater Roland 
Maul thematisierte die Entwicklungen 
in der Steuerberaterpraxis nach Corona. 
Beide Kammern planen, ihre Zusam-
menarbeit durch gemeinsame Informa-
tionsveranstaltungen weiter auszubau-
en. Ziel ist es, dass noch mehr Hand-
werksbetriebe auf Digitalisierung set-
zen und den Schritt zum papierlosen 
Büro gehen - auch in der Zusammenar-
beit mit Steuerberatern.
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Ich engagiere mich im 
HWK-Vorstand, weil…

MELANIE FRANKE
»Ich engagiere mich im HWK-Vorstand, weil ich dazu beitra-
gen möchte, das Handwerk auf künftige Herausforderungen 
vorzubereiten. Als HWK-Vorstandsmitglied will ich mich jetzt 
für mittelstandsgerechte wirtschaftliche Rahmenbedingun-
gen einsetzen, unter denen unsere Mitgliedsbetriebe in den 
kommenden Jahren ihr volles Potenzial entfalten können.«
Melanie Franke, HWK-Vizepräsidentin für die Arbeitgeber-
seite, Metallbauermeisterin

»Ich engagiere mich im HWK-Vorstand, um Frauen in die-
sem nach wie vor stark männerdominierten Bereich eine 
Anlaufstelle zu bieten. Als Vorstandsmitglied der Hand-

werkskammer ist es mir wichtig, für die Interessen der 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern einzustehen.«

Michaela Diedrich, HWK-Vorstandsmitglied für die Ar-
beitnehmerseite, Augenoptikerin

MICHAELA DIEDRICH

JÜRGEN MÜLLER
»Ich engagiere mich im HWK-Vorstand, weil es mir ein 
Anliegen ist, die Interessen des saarländischen Hand-
werks zu vertreten, das aufgrund seiner grenznahen Lage 
ganz besonderen Herausforderungen gegenübersteht.«
Jürgen Müller, HWK-Vorstandsmitglied für die Arbeit-
nehmerseite, Kraftfahrzeugtechnikermeister
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W I R  H A B E N  D R E I  M I TG L I E D E R  D E S  N E U  G E WÄ H LT E N  H W K - V O R STA N D S  N A C H  I H R E R  P E R S Ö N L I C H E N 

M OT I VAT I O N  G E F R A G T,  S I C H  I M  V O R STA N D  U N S E R E R  H A N D W E R K S K A M M E R  E I N Z U B R I N G E N .
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Anzeige

KOOPERATION MIT DER IKK SÜDWEST

HWK FÜHRT GESUNDHEITSTAG DURCH
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Der Landesverband der UnternehmerFrau-
en im Handwerk Saarland e.V. lädt zum In-
foabend zum Thema »Gewaltfreie Kommu-
nikation« ein. Er findet am Donnerstag, 12. 
Dezember, 18.30 Uhr, im Ausstellungsraum 
der Handwerkskammer des Saarlandes, 
Hohenzollernstraße 47 – 49, 66117 Saar-
brücken, statt. In ihrem Vortrag erläutert 
Trainerin Rita Di Meo-Bachmann, wie die 
Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall 
Rosenberg dabei helfen kann, wirksam zu 
kommunizieren und bewusster zuzuhören. 
Dabei geht es vor allem um eine wertschät-

zende Verbindung zum Gegenüber. Empa-
thie, Authentizität und Klarheit, ob beruf-
lich oder privat, stärken Beziehungen und 
tragen dazu bei, Konflikte einfühlsam zu 
lösen. Sie fördern eine Atmosphäre gegen-
seitigen Verständnisses, die sich oft auch 
positiv auf die Qualität erbrachter Leistung 
auswirkt. Alle, die ihre Kommunikation 
verbessern und wirklich verstanden werden 
wollen, erhalten an diesem Abend wertvol-
le Tipps und Informationen.
Anmeldung: bis Montag, 9. Dezember, per 
Mail an:  anmeldung@ufh-saarland.de

INFOABEND

GEWALTFREIE KOMMUNIKATION

»Zeit, aktiv mitzumachen« unter diesem 
Motto macht Handwerkskammer-Hauptge-
schäftsführer Jens Schmitt die Gesundheit 
der Beschäftigten der Handwerkskammer 
jetzt zur Chefsache. Den Startschuss für 
die Einführung eines ganzheitlichen be-
trieblichen Gesundheitsmanagements für 
die HWK gab Schmitt am 1. Oktober beim 
HWK-Gesundheitstag, der in Zusammenar-
beit mit der IKK Südwest ausgerichtet wur-
de, gemeinsam mit dem Vorstandsvorsit-
zenden der IKK Südwest Prof. Dr. Jörg Loth 
und HWK-Stabsstellenleiterin Personal 
Sylvia Heinen. 
	 In verschiedenen Impulsvorträgen ging 
es um die Bedeutung gesunder Ernährung, 
Prävention gegen Volkskrankheiten wie 
Diabetes Mellitus Typ 2 und Krebs und um 
ein wirksames Stressmanagement. HWK-
Mitarbeiter Klaus-Peter Schröder gab Ein-
blicke in das neue Betriebssportprogramm 
der Handwerkskammer und stellte die Er-
gebnisse der Umfrage zum Thema vor. Ei-
nen leckeren und ziemlich gesunden Pau-
sensnack kredenzten die Auszubildenden 
der HWK.

HWK-Hauptgeschäftsführer Jens Schmitt 
(links) und IKK-Vorstand Prof. Dr. Jörg Loth 

beim Gesundheitstag

FÜR MEINE GESUNDHEIT

Ich bin

akti
Mehr Infos unter www.ikk-jobaktiv.de

Mit unseren 

BGM-Angeboten 

 Herausforderungen 

bewältigen und 

 Krisen meistern.
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EINFÜRHUNG IN 3D-DRUCK 
UND -SCANNING

Planen, entwerfen, konstruieren, drucken, 
testen, bewerten, vergleichen! Im Mittel-
punkt der technischen Weiterbildung steht 
die anwendungs- und praxisorientierte Wis-
sensvermittlung verschiedener 3D-Druck-
techniken. Im Kurs lernen Sie, welche unter-
schiedlichen Herangehensweisen und Gestal-
tungsmöglichkeiten bei der Konzeption neuer 
Produkte zu berücksichtigen sind. Diese be-
treffen die Verarbeitung, das Druckgerät, die 
Druckqualität sowie die verwendeten Materi-
alien. Der Umgang mit dem eigenen 3D-Dru-
cker wird ebenso vermittelt wie verschiedene 
Methoden zur innovativen Produktentwick-
lung. In Projektarbeiten wenden Sie das Er-
lernte dann praktisch an. Abschließend wer-
den die Eigenschaften der gedruckten Pro-
dukte im Werkstoffprüflabor vorgestellt.

Inhalte:
- �Unterschiede und Gemeinsamkeiten ver-

schiedener 3D-Druckverfahren
- �Wirtschaftlichkeitsanalyse 3D-Druck
- �Handhabung, Bedienung und Funktions-

weise von 3D-Druck- und Scan-Geräten
- �Werkstoffkunde und Materialkunde
- �Entwicklung von innovativen Produkten

Wann und wo?
10. Januar bis 21. Juni 2025 / freitags von 17 
bis 20 Uhr und samstags von 8 bis 13 Uhr,
Handwerkskammer des Saarlandes

K U R S E  &  S E M I N A R E

BILDUNGSANGEBOTE

Team Weiterbildung: 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de
hwk-saarland.de/weiterbildung
Förderungen: Durch die Inanspruchnah-
me des Förderprogramms – Kompetenz 
durch Weiterbildung (KdW) – kann die 
Kursgebühr vieler Weiterbildungen um 
40 Prozent reduziert werden. Weitere In-
fos zum Förderprogramm erhalten Sie 
unter: fitt.de/kdw
Aufstiegs-BAföG: Nutzen Sie Ihren indi-
viduellen Rechtsanspruch auf Förderung 
von beruflicher Aufstiegsfortbildung 
und die damit verbundenen finanziellen 
Vorteile. Weitere Informationen erhalten 
Sie bei Ihrem zuständigen Landratsamt 
oder online unter: aufstiegs-bafoeg.de

WIR BERATEN SIE GERNE

MEISTERKURS 

Meistervorbereitung Teil I – Installateur- 
und Heizungsbauerhandwerk
11. Januar bis 15. Juni 2025

Meistervorbereitung Teil I - Stuckateur-
handwerk
13. bis 23. Januar 2025
 
Weitere Infos:  
hwk-saarland.de/weiterbildung/meister-werden/
meister-berufsbegleitend/

FORT- UND  
WEITERBILDUNGEN

PowerPoint Basics
2. bis 9. Dezember / montags und mittwochs 
von 17 bis 21 Uhr
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Infos und  
Anmeldung hier: 

GESELLENPRÜFUNGS-
VORBEREITUNG

Gesellenprüfungsvorbereitung Teil II 
(Fachpraxis) Zerspanungsmechanikerhand-
werk, Fachrichtung Fräsen
16. bis 18. Dezember / montags und diens-
tags von 8 bis 15 Uhr,
mittwochs von 8 bis 12 Uhr

Gesellenprüfungsvorbereitung Teil II 
(Fachpraxis) Bäckerhandwerk
 2. bis 3. Januar 2025 / donnerstags von 8 bis 
16 Uhr, freitags von 8 bis 12 Uhr

Gesellenprüfungsvorbereitung Teil II 
(Fachpraxis) Friseurhandwerk
2. bis 7. Januar 2025 / donnerstags bis 
dienstags von 7.30 bis 14.30 Uhr

Gesellenprüfungsvorbereitung Teil II 
(Fachpraxis) Konditorenhandwerk
8. bis 9. Januar 2025 / mittwochs von 8 bis 
16 Uhr, donnerstags von 8 bis 12 Uhr

Weitere Kurse und 
Informationen

Die Handwerkskammer nutzt 
für Weiterbildung moderne 
3D-Drucker und 3D-Scanner im 
Berufsbildungszentrum an. 

Visagistik
6. bis 27. Januar 2025 / montags von 9 bis 
14.45 Uhr

Rhetorik – Grundlagen- und Aufbautrai-
ning
8. bis 27. Januar 2025 / montags und mitt-
wochs von 18 bis 21.15 Uhr

Fachwirt/-in für Qualitätsmanagement - 
DIN EN ISO 9001:2015
30. Januar bis 8. Mai 2025 / dienstags und 
donnerstags von 18 bis 21.15 Uhr 



HALLEN + GERÜSTBAU

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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marktplatz

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Beispiel: 30 mm, 1spaltig, 
mit einer Zusatzfarbe E 159,-

Preis zzgl.MwSt.

LIEBLINGSBUCHLIEFERANTLIEBLINGSBUCHLIEFERANT

verkäufe

Treppenstufen-Becker
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
Dort finden Sie unsere Preisliste.

Telefon 0 52 23 / 18 87 67
www.treppenstufen-becker.de

GÜNSTIGER ABVERKAUF 
aus Elektro-Installations-Firma 

– GESCHÄFTSAUFGABE –  
Elektro-Material, Werkzeuge,

Messgeräte, Leuchtmittel, Regale 
Telefon: 02722-929057

E-Mail: fjmaiworm@t-online.de

WWW.LUCHT-REGALE.DE
Telefon 02237 9290-0

E-Mail info@lucht-regale.de

neu & 

gebraucht
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale

REGALE
kaufgesuche

Kaufe
Gerüste - Schalungen - Container
Deckenstützen-Dokaträger-Schaltafeln
Bauwagen · Baubetriebe komplett

NRW Tel. 01 73 / 6 90 24 05

Layher-Blitz-Gerüst
gesucht !

Telefon 02 34/26 32 95
oder 01 71/7 55 90 23

KAUFE
HOLZBEARBEITUNGS-

MASCHINEN
Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473

ANKAUF
VON GEBRAUCHTEN

HOLZBEARBEITUNGS-
MASCHINEN
KOMPLETTE

BETRIEBSAUFLÖSUNGEN

Telefon 02306-941485
Mail: info@msh-nrw.de

www.msh-nrw.de

Individuelle Beratung und Verkauf von
Neumaschinen – Komplette Betriebs ­

auflösungen – Betriebs­Umzüge 
Reparatur­Service mit Notdienst
Absaug­ und Entsorgungstechnik
Über 100 gebrauchte Maschinen 

ständig verfügbar – VDE­ & Luftgeschwin­
digkeitsmessungen mit Ausdruck

Tel. 0 63 72/5 09 00­24  
Fax 0 63 72/5 09 00­25 

service@msh­homburg.de
www.msh­homburg.de

Maschinenhandel
& Service GmbH

Wir suchen ständig gebrauchte
Holzbearbeitungsmaschinen

Gebäudereinigungsunternehmen (GmbH) Kreis Gü-
tersloh – seit 33 Jahren erfolgreich tätig, mit langjäh-
rigem Kundenstammund solider Personalstruktur gegen
Kapitalnachweis zu verkaufen. Jahresumsatz 600 TE.

Zuschriften unter A1938 an DEUTSCHES HANDWERKS-
BLATT, Postfach 10 51 62, 40042 Düsseldorf

geschäfts-
verkäufe

ALTEINGESESSENE BAU-/MÖBELSCHREINEREI (Pfalz) aus
Altersgründen zu übergeben: Langjäh. Personal, langjähr.
Kundenstamm, sehr gute Auftrags-/Ertragslage, Jahres-
umsatz ca. 1 Mio. Euro, große Werkstattfläche mit Außen-
gelände, guter Maschinen- und Fahrzeugpark. Schwerpunkt:
Fenster, Türen, Innenausbau, Reparaturen, Einbaumöbel.
Auftraggeber: öffentl. Verwaltungen, Firmen, Privatperso-
nen. Einarbeitung und längerfristige Unterstützung möglich.
Übergabemöglichkeiten: Miete der Werkstatt und Kauf des
Inventars. Komplette Übernahme d. Betriebs (Kauf Inventar/
Gebäude). Kontakt: uebergabe_schreinerei@t-online.de

geschäfts-
übernahmen

Ankauf von Holz- und
 Metallbearbeitungsmaschinen  

auch komplette Betriebsauflösungen  
Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel. 0 23 78 - 8 90 15 10 u. 01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de

geschäfts-
verbindungen

Fenster-Beschlag-Reparatur
Versehe gebrochene Eckumlenkungen

mit neuen Bandstählen
CNC Nachbauteile – 3D-Druck

Telefon 01 51/12 16 22 91
Telefax 0 65 99/92 73 65
www.beschlag-reparatur.de

geschäfts-
empfehlungen

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

aus- und
weiterbildung

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

hallen + gerüstbau

ZIMMEREI sucht NACHFOLGER
aus Altersgründen ist eine komplett
eingerichtete Zimmerei im Raum Bad
Dürkheim zu verpachten. Attraktive
Werkhalle mit Portalkran, Büro, Lager
und Maschinen-/Fuhrpark vorhanden.

Zuschriften bitte an
bhf.verpachtung@web.de

vermietung/
verpachtung

Wir wünschen allen  Wir wünschen allen 
  Kundinnen und Kunden ein   Kundinnen und Kunden ein
    friedliches Weihnachtsfest und ein      friedliches Weihnachtsfest und ein 
      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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marktplatz

Die nächste Ausgabe

DEUTSCHES 
HANDWERKSBLATT

erscheint am 
23. Dezember 2022

Anzeigenschluss ist der 
12. Dezember 2022

Anzeigen rund um
die Uhr aufgeben unter:

www.handwerksblatt.de/marktplatz

LIEBLINGSBUCHLIEFERANTLIEBLINGSBUCHLIEFERANT

verkäufe

Treppenstufen-Becker
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
Dort finden Sie unsere Preisliste.

Telefon 0 52 23 / 18 87 67
www.treppenstufen-becker.de

WWW.LUCHT-REGALE.DE
Telefon 02237 9290-0

E-Mail info@lucht-regale.de

neu & 

gebraucht
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale

REGALE

KAUFE
HOLZBEARBEITUNGS-

MASCHINEN
Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473

kaufgesuche

Kaufe Ihre GmbH
Info! Tel. 0151/46464699

oder  
dieter.von.stengel@me.com

Kaufe
Gerüste - Schalungen - Container
Deckenstützen-Dokaträger-Schaltafeln
Bauwagen · Baubetriebe komplett

NRW Tel. 01 73 / 6 90 24 05

Layher-Blitz-Gerüst
gesucht !

Telefon 02 34/26 32 95
oder 01 71/7 55 90 23

ANKAUF
VON GEBRAUCHTEN

HOLZBEARBEITUNGS-
MASCHINEN
KOMPLETTE

BETRIEBSAUFLÖSUNGEN

Telefon 02306-941485
Mail: info@msh-nrw.de

www.msh-nrw.de

Individuelle Beratung und Verkauf von
Neumaschinen – Komplette Betriebs ­

auflösungen – Betriebs­Umzüge 
Reparatur­Service mit Notdienst
Absaug­ und Entsorgungstechnik
Über 100 gebrauchte Maschinen 

ständig verfügbar – VDE­ & Luftgeschwin­
digkeitsmessungen mit Ausdruck

Tel. 0 63 72/5 09 00­24  
Fax 0 63 72/5 09 00­25 

service@msh­homburg.de
www.msh­homburg.de

Maschinenhandel
& Service GmbH

Wir suchen ständig gebrauchte
Holzbearbeitungsmaschinen

geschäfts-
übernahmen

FRISEURSALON
Moderner Salon (5 Jahre) mit Kundenparkplätzen
und viel Stammkundschaft, in 76872 Steinweiler,

zum Jahresende in gute Hände abzugeben. Personal
und hochwertige Wella-Einrichtung kann über-
nommen werden! Telefon 06349 - 9 394507

Ankauf von Holz- und
 Metallbearbeitungsmaschinen  

auch komplette Betriebsauflösungen  
Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel. 0 23 78 - 8 90 15 10 u. 01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de

MALERMEISTER Ü60: Betrieb mit 12 MA, steht gut da, Rahmenverträge sichern
volle Auslastung, aber kein Nachfolger! Betriebsverkauf trotz M&A – Berater eher
schleppend, ob Kaufsummenwunsch realisiert wird ist fraglich! Alternativ-Gedanke
setzt sich fest: warum nicht mit mehreren Ü60-Meistern zusammen in dieser Senioren-
phase agieren? Zusammen stehen, sich gegenseitig unterstützen und ergänzen! Platz-
hirschgehabe und Kundengerangel haben wir nicht mehr nötig, aber Unterstützung der
Fachkollegen! Wer denkt ähnlich? Meldet Euch bitte!

Telefon 0171 4747441 · chance2023@web.de

geschäftsverbindungen

Fenster-Beschlag-Reparatur
Versehe gebrochene Eckumlenkungen

mit neuen Bandstählen
CNC Nachbauteile – 3D-Druck

Telefon 01 51/12 16 22 91
Telefax 0 65 99/92 73 65
www.beschlag-reparatur.de

geschäfts-
empfehlungen

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

aus- und
weiterbildung
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Tel. 01805 / 266824
Fax 01805 / 266826

hallen +
gerüstbau

verschiedenes

Mittelständischer Handwerksbetrieb
(Rollladen- und Fensterbau) in Dortmund

aus Altersgründen schnellstmöglich
zu verpachten. Späterer Kauf möglich.

Zuschriften bitte an
ulrich-todebusch@t-online.de

vermietung/
verpachtung

MarktPlatz

GESCHÄFTSVERKÄUFE

AUS- UND WEITERBILDUNG

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Beispiel: 30 mm, 1spaltig, 
mit einer Zusatzfarbe E 159,-

Preis zzgl.MwSt.

LIEBLINGSBUCHLIEFERANTLIEBLINGSBUCHLIEFERANT

verkäufe

Treppenstufen-Becker
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
Dort finden Sie unsere Preisliste.

Telefon 0 52 23 / 18 87 67
www.treppenstufen-becker.de

GÜNSTIGER ABVERKAUF 
aus Elektro-Installations-Firma 

– GESCHÄFTSAUFGABE –  
Elektro-Material, Werkzeuge,

Messgeräte, Leuchtmittel, Regale 
Telefon: 02722-929057

E-Mail: fjmaiworm@t-online.de

WWW.LUCHT-REGALE.DE
Telefon 02237 9290-0

E-Mail info@lucht-regale.de

neu & 

gebraucht
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale

REGALE
kaufgesuche

Kaufe
Gerüste - Schalungen - Container
Deckenstützen-Dokaträger-Schaltafeln
Bauwagen · Baubetriebe komplett

NRW Tel. 01 73 / 6 90 24 05

Layher-Blitz-Gerüst
gesucht !

Telefon 02 34/26 32 95
oder 01 71/7 55 90 23

KAUFE
HOLZBEARBEITUNGS-

MASCHINEN
Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473

ANKAUF
VON GEBRAUCHTEN

HOLZBEARBEITUNGS-
MASCHINEN
KOMPLETTE

BETRIEBSAUFLÖSUNGEN

Telefon 02306-941485
Mail: info@msh-nrw.de

www.msh-nrw.de

Individuelle Beratung und Verkauf von
Neumaschinen – Komplette Betriebs ­

auflösungen – Betriebs­Umzüge 
Reparatur­Service mit Notdienst
Absaug­ und Entsorgungstechnik
Über 100 gebrauchte Maschinen 

ständig verfügbar – VDE­ & Luftgeschwin­
digkeitsmessungen mit Ausdruck

Tel. 0 63 72/5 09 00­24  
Fax 0 63 72/5 09 00­25 

service@msh­homburg.de
www.msh­homburg.de

Maschinenhandel
& Service GmbH

Wir suchen ständig gebrauchte
Holzbearbeitungsmaschinen

Gebäudereinigungsunternehmen (GmbH) Kreis Gü-
tersloh – seit 33 Jahren erfolgreich tätig, mit langjäh-
rigem Kundenstammund solider Personalstruktur gegen
Kapitalnachweis zu verkaufen. Jahresumsatz 600 TE.

Zuschriften unter A1938 an DEUTSCHES HANDWERKS-
BLATT, Postfach 10 51 62, 40042 Düsseldorf

geschäfts-
verkäufe

ALTEINGESESSENE BAU-/MÖBELSCHREINEREI (Pfalz) aus
Altersgründen zu übergeben: Langjäh. Personal, langjähr.
Kundenstamm, sehr gute Auftrags-/Ertragslage, Jahres-
umsatz ca. 1 Mio. Euro, große Werkstattfläche mit Außen-
gelände, guter Maschinen- und Fahrzeugpark. Schwerpunkt:
Fenster, Türen, Innenausbau, Reparaturen, Einbaumöbel.
Auftraggeber: öffentl. Verwaltungen, Firmen, Privatperso-
nen. Einarbeitung und längerfristige Unterstützung möglich.
Übergabemöglichkeiten: Miete der Werkstatt und Kauf des
Inventars. Komplette Übernahme d. Betriebs (Kauf Inventar/
Gebäude). Kontakt: uebergabe_schreinerei@t-online.de

geschäfts-
übernahmen

Ankauf von Holz- und
 Metallbearbeitungsmaschinen  

auch komplette Betriebsauflösungen  
Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel. 0 23 78 - 8 90 15 10 u. 01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de

geschäfts-
verbindungen

Fenster-Beschlag-Reparatur
Versehe gebrochene Eckumlenkungen

mit neuen Bandstählen
CNC Nachbauteile – 3D-Druck

Telefon 01 51/12 16 22 91
Telefax 0 65 99/92 73 65
www.beschlag-reparatur.de

geschäfts-
empfehlungen

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

aus- und
weiterbildung

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

hallen + gerüstbau

ZIMMEREI sucht NACHFOLGER
aus Altersgründen ist eine komplett
eingerichtete Zimmerei im Raum Bad
Dürkheim zu verpachten. Attraktive
Werkhalle mit Portalkran, Büro, Lager
und Maschinen-/Fuhrpark vorhanden.

Zuschriften bitte an
bhf.verpachtung@web.de

vermietung/
verpachtung

Wir wünschen allen  Wir wünschen allen 
  Kundinnen und Kunden ein   Kundinnen und Kunden ein
    friedliches Weihnachtsfest und ein      friedliches Weihnachtsfest und ein 
      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

ab Werk Buldern; excl. MwSt.

Aktionspreis 
€ 17.700,-

M
e

h
r 
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fo

s

ausgelegt für Schneelastzone 2, 
 Windzone 2; Schneelast 85kg/qm

• Höhe 4,00m, 
Dachneigung ca. 3°

• mit Trapezblech, 
Farbe: AluZink

• Schiebetor 5,00m breit, 
3,30m hoch

• feuerverzinkte 
Stahlkonstruktion

• incl. prüffähiger 
Baustatik

Pultdachhalle Typ PD4 (Breite: 15,00m, Tiefe: 8,00m)

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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marktplatz

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Beispiel: 30 mm, 1spaltig, 
mit einer Zusatzfarbe E 159,-

Preis zzgl.MwSt.

LIEBLINGSBUCHLIEFERANTLIEBLINGSBUCHLIEFERANT

verkäufe

Treppenstufen-Becker
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
Dort finden Sie unsere Preisliste.

Telefon 0 52 23 / 18 87 67
www.treppenstufen-becker.de

GÜNSTIGER ABVERKAUF 
aus Elektro-Installations-Firma  

– GESCHÄFTSAUFGABE –
Elektro-Material, Werkzeuge, 

Messgeräte, Leuchtmittel, Regale 
Telefon: 0 27 22 - 92 90 57 

E-Mail: fjmaiworm@t-online.de

WWW.LUCHT-REGALE.DE
Telefon 02237 9290-0

E-Mail info@lucht-regale.de

neu & 

gebraucht
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale

REGALE
kaufgesuche

Kaufe
Gerüste - Schalungen - Container
Deckenstützen-Dokaträger-Schaltafeln
Bauwagen · Baubetriebe komplett

NRW Tel. 01 73 / 6 90 24 05

Layher-Blitz-Gerüst
gesucht !

Telefon 02 34/26 32 95
oder 01 71/7 55 90 23

KAUFE
HOLZBEARBEITUNGS-

MASCHINEN
Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473

ANKAUF
VON GEBRAUCHTEN

HOLZBEARBEITUNGS-
MASCHINEN
KOMPLETTE

BETRIEBSAUFLÖSUNGEN

Telefon 02306-941485
Mail: info@msh-nrw.de

www.msh-nrw.de

Individuelle Beratung und Verkauf von
Neumaschinen – Komplette Betriebs ­

auflösungen – Betriebs­Umzüge 
Reparatur­Service mit Notdienst
Absaug­ und Entsorgungstechnik
Über 100 gebrauchte Maschinen  

ständig verfügbar – VDE­ & Luftgeschwin­
digkeitsmessungen mit Ausdruck

Tel. 0 63 72/5 09 00­24  
Fax 0 63 72/5 09 00­25 

service@msh­homburg.de
www.msh­homburg.de

Maschinenhandel
& Service GmbH

Wir suchen ständig gebrauchte
Holzbearbeitungsmaschinen

Gebäudereinigungsunternehmen (GmbH) Kreis Gü-
tersloh – seit 33 Jahren erfolgreich tätig, mit langjäh-
rigem Kundenstammund solider Personalstruktur gegen
Kapitalnachweis zu verkaufen. Jahresumsatz 600 TE.

Zuschriften unter A1938 an DEUTSCHES HANDWERKS-
BLATT, Postfach 10 51 62, 40042 Düsseldorf

geschäfts- 
verkäufe

ALTEINGESESSENE BAU-/MÖBELSCHREINEREI (Pfalz) aus
Altersgründen zu übergeben: Langjäh. Personal, langjähr.
Kundenstamm, sehr gute Auftrags-/Ertragslage, Jahres-
umsatz ca. 1 Mio. Euro, große Werkstattfläche mit Außen-
gelände, guter Maschinen- und Fahrzeugpark. Schwerpunkt:
Fenster, Türen, Innenausbau, Reparaturen, Einbaumöbel.
Auftraggeber: öffentl. Verwaltungen, Firmen, Privatperso-
nen. Einarbeitung und längerfristige Unterstützung möglich.
Übergabemöglichkeiten: Miete der Werkstatt und Kauf des
Inventars. Komplette Übernahme d. Betriebs (Kauf Inventar/
Gebäude). Kontakt: uebergabe_schreinerei@t-online.de

geschäfts- 
übernahmen

Ankauf von Holz- und
Metallbearbeitungsmaschinen

auch komplette Betriebsauflösungen
Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel.:    01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de

geschäfts- 
verbindungen

Fenster-Beschlag-Reparatur
Versehe gebrochene Eckumlenkungen

mit neuen Bandstählen
CNC Nachbauteile – 3D-Druck

Telefon 01 51/12 16 22 91
Telefax 0 65 99/92 73 65
www.beschlag-reparatur.de

geschäfts- 
empfehlungen

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

aus- und
weiterbildung

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

hallen + gerüstbau

ZIMMEREI sucht NACHFOLGER
aus Altersgründen ist eine komplett
eingerichtete Zimmerei im Raum Bad
Dürkheim zu verpachten. Attraktive
Werkhalle mit Portalkran, Büro, Lager
und Maschinen-/Fuhrpark vorhanden.

Zuschriften bitte an
bhf.verpachtung@web.de

vermietung/
verpachtung

Wir wünschen allen Wir wünschen allen 
  Kundinnen und Kunden ein   Kundinnen und Kunden ein 
    friedliches Weihnachtsfest und ein     friedliches Weihnachtsfest und ein 
      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !

GESCHÄFTSVERBINDUNGEN

VERKÄUFE

www.handwerksblatt.de

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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marktplatz

Die nächste 

Ausgabe

DEUTSCHES 
HANDWERKS-

BLATT
erscheint am 

15. Juli 2022

Anzeigenschluss ist 

der 4. Juli 2022

Kleiner Preis

große WIRKUNG!

Anzeigen rund um
die Uhr aufgeben unter:

www.handwerksblatt.de/marktplatz

Ankauf von Holz- und
 Metallbearbeitungsmaschinen  

auch komplette Betriebsauflösungen  
Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel. 0 23 78 - 8 90 15 10 u. 01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de

geschäfts- 
verbindungen

Fenster-Beschlag-Reparatur
Versehe gebrochene Eckum lenkungen

mit neuen Bandstählen
schnell – günstig – langlebig

Telefon 01 51/12 16 22 91
Telefax 0 65 99/92 73 65
www.beschlag-reparatur.de

geschäfts- 
empfehlungen

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

aus- und
weiterbildung
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Tel. 01805 / 266824
Fax 01805 / 266826

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

hallen + gerüstbau

Geprüfte/r Betriebswirt/in (HwO)

MEHR ÜBUNG  
FÜR DEINE PRÜFUNG?

Teste dein Wissen mit unseren Übungsskripten und
bereite dich noch besser auf deinen Abschluss vor!

✔ 3 praxisbezogene Übungsskripte
✔ 120 prüfungsähnliche Fragen
✔ inkl. Lösungsvorschlägen &

Querverweisen

Jetzt bestellen unter:
www.vh-buchshop.de/bw-uebung

WWW.LUCHT-REGALE.DE
Telefon 02237 9290-0

E-Mail info@lucht-regale.de

neu & 

gebraucht
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale

REGALE

Treppenstufen-Becker
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
Dort finden Sie unsere Preisliste.

Telefon 00 4488 5588 // 118888 8899 0000
www.treppenstufen-becker.de

verkäufe geschäfts- 
verkäufe

Betriebsaufgabe aus Altersgründen

MASCHINEN für METALLBAU
abzugeben · Preis VB
Telefon: 0171 -3075273
Fax: 02241 -971309

kaufgesuche

Kaufe
Gerüste - Schalungen - Container
Deckenstützen-Dokaträger-Schaltafeln
Bauwagen · Baubetriebe komplett

NRW Tel. 01 73 / 6 90 24 05

Layher-Blitz-Gerüst
gesucht !

Telefon 02 34/26 32 95
oder 01 71/7 55 90 23

KAUFE
HOLZBEARBEITUNGS-

MASCHINEN
Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473

ANKAUF
VON GEBRAUCHTEN

HOLZBEARBEITUNGS-
MASCHINEN
KOMPLETTE

BETRIEBSAUFLÖSUNGEN

Telefon 02306-941485
Mail: info@msh-nrw.de

www.msh-nrw.de

Individuelle Beratung und Verkauf von
Neumaschinen – Komplette Betriebs ­

auflösungen – Betriebs­Umzüge 
Reparatur­Service mit Notdienst
Absaug­ und Entsorgungstechnik
Über 100 gebrauchte Maschinen  

ständig verfügbar – VDE­ & Luftgeschwin­
digkeitsmessungen mit Ausdruck

Tel. 0 63 72/5 09 00­24  
Fax 0 63 72/5 09 00­25 

service@msh­homburg.de
www.msh­homburg.de

Maschinenhandel
& Service GmbH

Wir suchen ständig gebrauchte
Holzbearbeitungsmaschinen

Kaufe Ihre GmbH
Info! Tel. 0151/46464699

oder  
dieter.von.stengel@me.com

stellenangebote

SELBSTÄNDIGE ANLAGENMECHANIKER (m/w/d)
für Kundendiensteinsätze gesucht
Zur Erweiterung unseres Servicepartner-Netzes verdichten wir unser Netzwerk im
Saarland sowie in der Region Koblenz. Auch weitere Regionen sind möglich. Auch
als Grundauslastung für den Start in die Selbständigkeit geeignet.

Weitere Informationen unter: wr-gruppe.com/karriere/servicepartner-bei-wr/
E-Mail: servicepartner@wr-gruppe.com · Telefon 07127 /9296-225

Wegen Geschäftsaufgabe zu verkaufen:
TISCHKREISSÄGE METABO mit

Schiebeschlitten, sehr gut erhalten, 500 E,
LAYER KOMPLETTGERÜST

500 m2, sehr gut erhalten, Preis VB
Telefon: 0178-8299497

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Beispiel: 30 mm, 1spaltig, 
mit einer Zusatzfarbe E 159,-

Preis zzgl.MwSt.

LIEBLINGSBUCHLIEFERANTLIEBLINGSBUCHLIEFERANT

verkäufe

Treppenstufen-Becker
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
Dort finden Sie unsere Preisliste.

Telefon 0 52 23 / 18 87 67
www.treppenstufen-becker.de

GÜNSTIGER ABVERKAUF 
aus Elektro-Installations-Firma 

– GESCHÄFTSAUFGABE –  
Elektro-Material, Werkzeuge,

Messgeräte, Leuchtmittel, Regale 
Telefon: 02722-929057

E-Mail: fjmaiworm@t-online.de

WWW.LUCHT-REGALE.DE
Telefon 02237 9290-0

E-Mail info@lucht-regale.de

neu & 

gebraucht
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale

REGALE
kaufgesuche

Kaufe
Gerüste - Schalungen - Container
Deckenstützen-Dokaträger-Schaltafeln
Bauwagen · Baubetriebe komplett

NRW Tel. 01 73 / 6 90 24 05

Layher-Blitz-Gerüst
gesucht !

Telefon 02 34/26 32 95
oder 01 71/7 55 90 23

KAUFE
HOLZBEARBEITUNGS-

MASCHINEN
Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473

ANKAUF
VON GEBRAUCHTEN

HOLZBEARBEITUNGS-
MASCHINEN
KOMPLETTE

BETRIEBSAUFLÖSUNGEN

Telefon 02306-941485
Mail: info@msh-nrw.de

www.msh-nrw.de

Individuelle Beratung und Verkauf von
Neumaschinen – Komplette Betriebs ­

auflösungen – Betriebs­Umzüge 
Reparatur­Service mit Notdienst
Absaug­ und Entsorgungstechnik
Über 100 gebrauchte Maschinen 

ständig verfügbar – VDE­ & Luftgeschwin­
digkeitsmessungen mit Ausdruck

Tel. 0 63 72/5 09 00­24  
Fax 0 63 72/5 09 00­25 

service@msh­homburg.de
www.msh­homburg.de

Maschinenhandel
& Service GmbH

Wir suchen ständig gebrauchte
Holzbearbeitungsmaschinen

Gebäudereinigungsunternehmen (GmbH) Kreis Gü-
tersloh – seit 33 Jahren erfolgreich tätig, mit langjäh-
rigem Kundenstammund solider Personalstruktur gegen
Kapitalnachweis zu verkaufen. Jahresumsatz 600 TE.

Zuschriften unter A1938 an DEUTSCHES HANDWERKS-
BLATT, Postfach 10 51 62, 40042 Düsseldorf

geschäfts-
verkäufe

ALTEINGESESSENE BAU-/MÖBELSCHREINEREI (Pfalz) aus
Altersgründen zu übergeben: Langjäh. Personal, langjähr.
Kundenstamm, sehr gute Auftrags-/Ertragslage, Jahres-
umsatz ca. 1 Mio. Euro, große Werkstattfläche mit Außen-
gelände, guter Maschinen- und Fahrzeugpark. Schwerpunkt:
Fenster, Türen, Innenausbau, Reparaturen, Einbaumöbel.
Auftraggeber: öffentl. Verwaltungen, Firmen, Privatperso-
nen. Einarbeitung und längerfristige Unterstützung möglich.
Übergabemöglichkeiten: Miete der Werkstatt und Kauf des
Inventars. Komplette Übernahme d. Betriebs (Kauf Inventar/
Gebäude). Kontakt: uebergabe_schreinerei@t-online.de

geschäfts-
übernahmen

Ankauf von Holz- und
 Metallbearbeitungsmaschinen  

auch komplette Betriebsauflösungen  
Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel. 0 23 78 - 8 90 15 10 u. 01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de

geschäfts-
verbindungen

Fenster-Beschlag-Reparatur
Versehe gebrochene Eckumlenkungen

mit neuen Bandstählen
CNC Nachbauteile – 3D-Druck

Telefon 01 51/12 16 22 91
Telefax 0 65 99/92 73 65
www.beschlag-reparatur.de

geschäfts-
empfehlungen

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

aus- und
weiterbildung

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

hallen + gerüstbau

ZIMMEREI sucht NACHFOLGER
aus Altersgründen ist eine komplett
eingerichtete Zimmerei im Raum Bad
Dürkheim zu verpachten. Attraktive
Werkhalle mit Portalkran, Büro, Lager
und Maschinen-/Fuhrpark vorhanden.

Zuschriften bitte an
bhf.verpachtung@web.de

vermietung/
verpachtung

Wir wünschen allen  Wir wünschen allen 
  Kundinnen und Kunden ein   Kundinnen und Kunden ein
    friedliches Weihnachtsfest und ein      friedliches Weihnachtsfest und ein 
      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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Sie wollen Ihre GmbH verkaufen?
Treten Sie jetzt mit uns in Kontakt!

Kostenlose Abwicklung für den Verkäufer.
0170 / 671 03 70 oder 

f.luft@luft-unternehmensberatung.de

vh-buchshop.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat
sichern!

   D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75
Telefax� 0211-390 98-59� 
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

sichern!

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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Die nächste Ausgabe

DEUTSCHES 
HANDWERKSBLATT

erscheint am 

30. September 2022

Anzeigenschluss ist der 

19. September 2022

Bei uns haben Anzeigen einen KLEINEN PREIS 

und eine große WIRKUNG!

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Beispiel: 30 mm, 1spaltig, 
mit einer Zusatzfarbe E 159,-

Preis zzgl.MwSt.

hallen + gerüstbau
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Tel. 01805 / 266824
Fax 01805 / 266826

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

aus- und
weiterbildung

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

geschäfts-
empfehlungen

Ihre Verkehrssicherungsexperten für 
Vollsperrungen, halbseitige Sperrungen,

Halteverbotszonen, Umleitungen,
Verkehrsplanung/Genehmigungen

Baustellenabsicherungen
Tel: 0700.88116655 · Mobil: 0171.4903330

info@wiltratec.de · www.wiltratec.de

Wie fit sind Ihre
Bewerber?

Vollständig
aktualisiert

▪ praxisorientierte Aufgabentypen zum:
Sozialverhalten, Sprachverständnis,
logischen Denken und mathematischen
Kenntnissen

▪ �bersichtliche Darstellung der Ergebnisse
▪ optimiert für alle Endgeräte

20 Minuten
Zeit

15 Fragen

18 kostenlose
Tests

Der kostenlose Online-Einstellungstest

Ein Service von:

azubitest.online

Ankauf von Holz- und
 Metallbearbeitungsmaschinen  

auch komplette Betriebsauflösungen  
Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel. 0 23 78 - 8 90 15 10 u. 01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de

geschäfts-
verbindungen

Geschäftsübernahme:
Langjähriger Elektroinstallati-
onsbetrieb in Remscheid, aus

Altersgründen, abzugeben.
Telefon 02191-74442

geschäfts-
übernahmen

Treppenstufen-Becker
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
Dort finden Sie unsere Preisliste.

Telefon 0 52 23 / 18 87 67
www.treppenstufen-becker.de

WWW.LUCHT-REGALE.DE
Telefon 02237 9290-0

E-Mail info@lucht-regale.de

neu & 

gebraucht
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale

REGALE
verkäufe

Kaufe Ihre GmbH
Info! Tel. 0151/46464699

oder  
dieter.von.stengel@me.com

Kaufe
Gerüste - Schalungen - Container
Deckenstützen-Dokaträger-Schaltafeln
Bauwagen · Baubetriebe komplett

NRW Tel. 01 73 / 6 90 24 05

Layher-Blitz-Gerüst
gesucht !

Telefon 02 34/26 32 95
oder 01 71/7 55 90 23

KAUFE
HOLZBEARBEITUNGS-

MASCHINEN
Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473

ANKAUF
VON GEBRAUCHTEN

HOLZBEARBEITUNGS-
MASCHINEN
KOMPLETTE

BETRIEBSAUFLÖSUNGEN

Telefon 02306-941485
Mail: info@msh-nrw.de

www.msh-nrw.de

Individuelle Beratung und Verkauf von
Neumaschinen – Komplette Betriebs ­

auflösungen – Betriebs­Umzüge 
Reparatur­Service mit Notdienst
Absaug­ und Entsorgungstechnik
Über 100 gebrauchte Maschinen 

ständig verfügbar – VDE­ & Luftgeschwin­
digkeitsmessungen mit Ausdruck

Tel. 0 63 72/5 09 00­24  
Fax 0 63 72/5 09 00­25 

service@msh­homburg.de
www.msh­homburg.de

Maschinenhandel
& Service GmbH

Wir suchen ständig gebrauchte
Holzbearbeitungsmaschinen

KLEINE GERÜSTBAUFIRMA zu kaufen
gesucht, mit Layher-Gerüsten, Raum Südpfalz

Bei Interesse bitte unter E-Mail:   
e.schmitt@schmitt-bau-gmbh-edenkoben.de 

melden.

kaufgesuche

Aus Altersgründen NACHFOLGER für eine
SCHREINEREI ab dem 01.03.2023 gesucht.

Die Schreinerei verfügt über eine
solide Stammkundenbasis, gute Maschinen-

ausstattung und einen Lackierraum.
SCHREINEREI H&H IN HILDEN
MOBIL 0179-7356782

Alteingesessener BetrieB
für Rohr-Kanalreinigung
mit Sanierungsabteilung
im Köln-Bonner Raum – seit

über 20 Jahren auf dem Markt –
gesundheitsbedingt zu verkaufen,

evtl. auf Rentenbasis.
ab-wasser@gmx.net

geschäfts-
verkäufe

ALTEINGESESSENE GLASEREI
– seit 1969 in 50126 Bergheim –

aus Altersgründen zu verkaufen.
Guter Kundenstamm und Fuhrpark.

Zuschriften über
Glasschiffer@t-online.de

  
Zweiachsanhänger wegen Geschäftsauf-
gabe in Dortmund zu verkaufen, Gesamt-
gewicht 1350-2000 kg, generalüberholt, 

Luftfederung, 100 km/h-Zulassung, VP 800€
Telefonnummer: 0160-550 44 49

SCHOUMI POWER 
Ihr starker Partner in der Baustelle

Elektroinstallation – Reparaturen –  
Wartungsarbeiten – Kabelverlegen  

Tel: 0172-598 67 65 
E-Mail : info@schoumipower.com  

Web : www.schoumipower.com

MALERMEISTER Ü 60: Betrieb mit 12 MA, steht gut da, Rahmenverträge sichern volle  
Auslastung, aber kein Nachfolger! Alternativ-Gedanke setzt sich fest: warum nicht mit 
mehreren Ü60-Meistern zusammen in dieser Seniorenphase agieren? Zusammenstehen, 
sich gegenseitig unterstützen und ergänzen! Platzhirschgehabe und Kundengerangel 
haben wir nicht mehr nötig, aber Unterstützung der Fachkollegen! Wer denkt ähnlich? 
Meldet Euch bitte!
 Telefon 0171 474 74 41 • info@derkuemmerer.de

ZU VERKAUFEN! ZU VERPACHTEN!
alteingesessene Metzgerei im Sauerland  

im Kreis Soest, direkt an der B55,
Alleinstellung/großer Kundenstamm,

aus Altersgründen zu verkaufen.
Lore-Cremer@t-online.de

Kleine Sonnen- und Insektenschutzfirma  
im Kreis Nordsachsen,

aus Altersgründen sofort zu verkaufen. In der 
Übernahme sind Maschinen und sämtliche 

Geräte zur Herstellung von Vertikaljalousien 
und Insektenschutzfenster/Türen enthalten.
Telefonische Anfrage unter 0170 646 18 99 Kaufe Ihre GMBH

Seit 25 Jahren Erfahrung
Info: 0151- 46 46 46 99

Baron von Stengel
Mail: dieter.von.stengel@me.com

Sie als Handwerksbetrieb erhalten über die SDH - Servicegesellschaft 
Deutsches Handwerk attraktive Kfz-Nachlässe beim Erwerb Ihres neuen 
Firmenwagens im Autohaus vor Ort. Bei einem von 25 Autopartnern 
finden Sie sicher das passende Fahrzeug für Ihren Fuhrpark.  
Jetzt kostenfrei SDH-Mitglied werden.

www.sdh.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Beispiel: 20 mm, 1spaltig,

in schwarz/weiß 
¤ 133,- zzgl.MwSt.
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KFZ-VERBAND 
WEIHT RÄUME EIN

Am 30. September hat der Saarländische 
Kfz-Verband in Anwesenheit von Wirt-
schaftsminister Jürgen Barke bei einem 
Abend der offenen Werkstätten die moder-
nisierten und neu gebauten Räumlichkeiten 
seines Trainingszentrums eingeweiht.
Rund 130 Gäste, darunter Personen aus der 
Politik, Projektverantwortliche, Verbands-
mitglieder, Ausbilderinnen und Ausbilder 
und zahlreiche Branchenfreunde, nahmen an 
der Veranstaltung teil.
	 Im Trainingszentrum des Saarländischen 
Kfz-Verbands durchlaufen über 1.000 Aus-
zubildende – davon rund 800 Kfz-Mechatro-
nikerinnen und Kfz-Mechatroniker und wei-
tere 200 Auszubildende in den Berufen 
Zweirad und Karosserie die überbetriebli-
chen Kurse. Mit weiteren 200 kaufmänni-
schen Auszubildenden zählt das saarländi-
sche Kfz-Gewerbe über 1.200 Auszubilden-
de.
	 Mit dem Bauprojekt war das Ziel verbun-
den, optimale Voraussetzungen für eine 
stark praxisbezogene Ausbildung zu schaf-
fen. Auch zukünftig soll das Trainingszent-
rum durch weitere Investitionen eine zent-
rale Rolle in der Fachkräftegewinnung spie-
len und Vorreiter für die Qualifizierung in 
Zukunftsthemen sein. Am Einweihungs-
abend beglückwünschte HWK-Hauptge-
schäftsführer Jens Schmitt das saarländi-
sche Kfz-Handwerk zur erfolgreichen Pro-
jektrealisierung. 

NEUE RUNDE KITA-
WETTBEWERB

Der Kita-Wettbewerb »Kleine Hände, große 
Zukunft« bietet Handwerksbetrieben auch 
in diesem Jahr wieder eine tolle Möglichkeit, 
Kindern auf kreative und spielerische Weise 
die faszinierende Welt des Handwerks näher 
zu bringen. Robert Wüst, Vorsitzender der 
Aktion Modernes Handwerk e.V. (AMH), un-
terstreicht die Bedeutung des Wettbewerbs: 
»Mit den Kleinsten die spannende Welt der 

vielfältigen Handwerksberufe zu erkunden, 
ist eine wunderbare Möglichkeit, schon 
heute die Fachkräfte von morgen zu begeis-
tern.«
	 Und so funktioniert der Kita-Wettbewerb: 
Handwerksbetriebe laden Erzieherinnen und 
Erzieher einer Kindertagesstätte ein, ge-
meinsam mit den Kindern ihren Betrieb zu 
besuchen. Dabei dürfen die Kinder nicht nur 
zuschauen, sondern aktiv mitmachen und 
Handwerk hautnah erleben.
	 Im Anschluss an den Besuch gestalten die 
Kinder gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 
ein großes Poster, auf dem sie ihre Eindrü-
cke von diesem besonderen Tag festhalten. 
Bis zum 14. März 2025 muss ein Foto von 
diesem Poster eingereicht werden. 
	 Der Lohn für das Engagement: Eine Fach-
jury, bestehend aus Vertreterinnen und Ver-
tretern des Handwerks und der Frühpädago-
gik, bewertet die eingereichten Plakate und 
wählt den besten Beitrag pro Bundesland 
aus. Die Landessieger erhalten ein Preisgeld 
von jeweils 500 Euro, das für ein Kita-Fest 
oder einen Projekttag zum Thema Handwerk 
verwendet werden kann.
	 Handwerksbetriebe können unter amh-on-
line.de/kita-wettbewerb/ ein Wettbewerbspa-
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ket inklusive Riesenposter bestellen. Dort 
gibt es auch weitere Informationen für 
Handwerksbetriebe zur Gestaltung des Be-
suchs. Kitas können unter dem Link kita-
wettbewerb.de am Wettbewerb teilnehmen.

JUBILÄUMSFEIER IN 
URSAPHARM-ARENA

Die Landesinnung Saarland der Elektro- und 
Informationstechnischen Handwerke feierte 
im September ihr 50-jähriges Bestehen in 
der Ursapharm-Arena in Elversberg. Rund 
240 Gäste nahmen an dieser Veranstaltung 
teil, die als eine bedeutende Würdigung der 
Innungsarbeit diente. Mit dabei waren Ver-
treter aus Politik, Wirtschaft und Handwerk 
sowie die Mitglieder, die die Innung seit 
fünf Jahrzehnten prägen.
	 In seiner Eröffnungsrede betonte der 
Landesinnungsmeister Udo Schmidt die 
zentrale Rolle der Innung als verlässlicher 
Partner für die Betriebe im Elektro- und 
Informationstechnischen Handwerk. Er hob 
hervor, dass die Innung ihre Mitglieder in 
technischen, rechtlichen und betrieblichen 
Fragen unterstützt und mit Weiterbil-
dungsmöglichkeiten fördert. Schmidt ging 

Bis März 2025 können Kitas noch an der neuen Runde des Wettbewerbs »Kleine Hände, große Zukunft« teilnehmen. Es winken attraktive 
Preise. 
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auch auf die Herausforderungen durch den 
politischen und technologischen Wandel ein 
und hob dabei insbesondere die Energie-
wende, Mobilitätswende und Digitalisierung 
hervor. Chancen sah er insbesondere in der 
Entwicklung einer Ladeinfrastruktur für 
Elektrofahrzeuge und der Förderung ener-
gieeffizienter Gebäudetechnologien.
	 Wirtschaftsminister Jürgen Barke lobte 
die Leistungen der Innung und hob die 
Bedeutung des Elektrohandwerks für die 
Umsetzung der Klimaschutzziele hervor. 
Besonders wurde die berufliche Ausbildung 
durch die Auszeichnung der besten Teilneh-
mer des KNX-Azubi-Wettbewerbs hervorge-
hoben. Auch Helmut Zimmer, Präsident der 
Handwerkskammer des Saarlandes, betonte 
die Wichtigkeit der beruflichen Ausbildung 
und verwies auf eine positive Entwicklung 
bei den Ausbildungsverträgen, die das 
Handwerk wieder attraktiver machen und 
dem Fachkräftemangel entgegenwirken.

BÄCKERINNUNG 
TAGTE IN DER HWK

Zur Mitgliederversammlung der Bäckerin-
nung des Saarlandes und des Bäckerin-
nungsverbandes des Saarlandes im Großen 
Saal der Handwerkskammer des Saarlandes 
(HWK) begrüßte HWK-Hauptgeschäfts-
führer Jens Schmitt Landesinnungsmeister 
Hans-Jörg Kleinbauer und Geschäftsführe-
rin Sabine Hensler. Im Gespräch mit Klein-
bauer blickte Schmitt auf den erfolgreichen 
Tag des Handwerks in St. Ingbert zurück, bei 
dem unter anderem auch die Schecküberga-
be der Gemeinschaftsaktion der saarländi-
schen Innungsbäckereien mit der IKK Süd-
west für die Aktion Sternenregen stattfand. 
Kleinbauer sprach den Fachkräftemangel in 
seiner Branche an, vor allem im Verkaufsbe-
reich werde es immer schwieriger, Personal 
zu finden. Beide freuten sich über die Akti-
vitäten der Bäckergesellin Carolin Kessler, 
die seit kurzem ehrenamtlich als Ausbil-
dungsbotschafterin der HWK in Schulen und 
bei Veranstaltungen für ihren Beruf wirbt.

Impressionen von der Jubiläumsfeier der Landesinnung  der Elektro- und Informationstechnischen Handwerke.
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40 JAHRE AZUBI-
AUSTAUSCH

Zwölf saarländische Auszubildenden (s. 
Cover dieser Ausgabe) waren in diesem 
Jahr beim deutsch-französischen Azubi-
Austausch zwischen der Handwerkskammer 
des Saarlandes und der Chambre de Métiers 
et de l’Artisanat Normandie – Manche mit 
dabei.In diesem Jahr hat die Partnerschaft 
zwischen beiden Kammern ihr 40. Jubiläum 
gefeiert: Traditionsgemäß konnten ange-
hende Handwerkerinnen und Handwerker 
aus dem Saarland in ihren Gastfamilien wie-
der zehn Tage lang französischen Handwerk-
salltag erleben. Auch dieses Mal reiste zum 
Abschluss des Austausches eine Vorstands-
delegation der HWK in die Normandie. In 
diesem Jahr waren auch Vertreter von drei 
saarländischen Handwerksbetrieben mit da-
bei, die über Jahre französische Gastazubis 
aufgenommen haben. In der kommenden 
DHB-Ausgabe werden wir ausführlicher über 
den diesjährigen Austausch berichten. Der 
deutsch-französische Azubi-Austausch wird 
vom Deutsch-Französischen Jugendwerk 

(DFJW) gefördert. dfjw.org

INFOABEND ZUM 
TECHNIKER

Am 27. November (18 bis 20 Uhr) lädt die 
Saarländische Meister- und Technikerschule 
(SMTS) alle Interessierten zu einem kosten-
losen Infoabend in die Handwerkskammer 
des Saarlandes ein. Bei dieser Gelegenheit 
wird im Ausstellungsraum die Weiterbildung 
zum „Staatlich geprüften Techniker“ in den 
Fachrichtungen Maschinentechnik, Elektro-
technik und Kraftfahrzeugtechnik ausführ-
lich vorgestellt. smts-saarland.de
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Das Berufswahl-SIEGEL Saarland hat sich 
als Gütesiegel für Schulen etabliert, in 
denen zeitgemäße und zielgruppenge-
rechte Berufsorientierung wesentlicher 
Bestandteil des Unterrichts ist. In einem 
interessanten Workshop kamen am 25. 
September in den Räumlichkeiten der 
HWK engagierte Vertreterinnen und Ver-
treter der Initiative Berufswahl-Siegel, 
Lehrkräfte von Schulen, die das Siegel be-
reits erfolgreich eingeführt haben oder 
darüber nachdenken, Vertreter der Aus-
bildungsbetriebe wie Handwerksunter-
nehmerin Heike Trapp von der Axel Trapp 
Elektro-Anlagenbau GmbH & Co.KG sowie 
zwei HWK-Ausbildungsbotschafterinnen 
aus dem Bäcker- und dem Elektrohand-
werk zusammen. Es wurde gebrainstormt, 
genetzwerkt und angeregt diskutiert. Die 
HWK dankt allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern fürs Mitmachen und ihren 
Partnern des Netzwerks SCHULEWIRT-
SCHAFT sowie der Berufswahl-Initiative 
für die hervorragende Zusammenarbeit.

WORKSHOP

GEMEINSAM FÜR STARKE BERUFSORIENTIERUNG IM SAARLAND

Impressionen vom Workshop in der HWK.
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Amtliches Organ der aufgeführten Handwerks
kammern sowie satzungsgemäßes Mitteilungsblatt 
von Handwerk.NRW und Kreishandwerkerschaften, 
Innungen und Fachverbänden.

MAGAZINAUSGABE  11/24 vom 15. November 2024 
für die Handwerkskammern Cottbus, Düsseldorf, 
Dortmund, Frankfurt (Oder) – Region 
Ostbrandenburg, Koblenz, zu Köln, zu Leipzig, 
Ostmecklenburg-Vorpommern, Ostwestfalen-Lippe 
zu Bielefeld, der Pfalz, Potsdam, Rheinhessen, des 
Saarlandes, Südwestfalen und Trier

ZEITUNGSAUSGABE 11/24 vom 15. November 2024
für die Handwerkskammer Münster
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Das Deutsche Handwerksblatt informiert als 
amtliches Organ von 16 Handwerkskammern nahezu 
jeden dritten Handwerksbetrieb in Deutschland 
und erscheint als Zeitung und als Magazin 11-mal 
jährlich. Bezugspreis jährlich 40 Euro einschließlich 
7 Prozent Mehrwertsteuer und Portokosten. Für Mit
glieder der Handwerkskammern ist der Bezug im Mit
gliedsbeitrag enthalten. Bei Nichtbelieferung ohne 
Verschulden des Verlags oder im Falle höherer Gewalt 
und Streik besteht kein Entschädigungsanspruch. 
Abbestellungen müssen aus postalischen Gründen 
spätestens zwei Monate vor Jahresende beim Verlag 
vorliegen. Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
wird keine Gewähr übernommen, Rücksendung nur, 
wenn Porto beiliegt. Nachdruck, auch auszugsweise, 
nur mit Genehmigung des Verlags. Gezeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung von 
Verlag, Redaktion oder Kammern wieder, die auch 
für Inhalte, Formulierungen und verfolgte Ziele von 
bezahlten Anzeigen Dritter nicht verantwortlich sind. 

Hinweis: Für eine bessere Lesbarkeit wird in die-
sem Medium oftmals das generische Maskulinum 
für Wörter wie Handwerker, Betriebsinhaber oder 
Auszubildender verwendet. Selbstverständlich sind 
damit immer Menschen aller Geschlechter gemeint.

I M P R E S S U M
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Herangezoomt für präzise 
Einblicke und Expertenwissen! 

suu:m 
DIGITALISIERUNG

im Fokus
In unserer DIGITHEKKOSTENLOS:digithek.de/digital24

Geballtes Know-how zum  Nulltarif: 
Das neue digitale Spezialformat vom  
Deutschen  Handwerksblatt. JETZT suu:men!



Mit unserem Business-Kredit 
•  Schnelle Kreditentscheidung

• Freie Verwendung

• Kostenlose Sonderzahlungen möglich

• Persönlicher Ansprechpartner vor Ort

#chefsein
targobank.de/geschaeftskunden

RÜCKENWIND 
FÜR SELBST -
STÄNDIGE
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